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Nachrichtenblatt

der Sektion Niederelbe-Hamburg

des Deutschen Alpenvereins e.V.

Geschäftsstelle: Lange Reihe 29 IV, Handelshof, 20099 Hamburg, Telefon 040 / 24 03 66
E-Mail: buero@alpenverein-niederelbe.de
Internet: http://www.alpenverein-niederelbe.de

Geschäftszeit: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Konten: Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) Konto-Nr. 1230 / 126 243

Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) Konto-Nr. 251 83-207

Vorstand: 1. Vorsitzender: Gert Kühl
2. Vorsitzender: Matthias Burba
1. Schatzmeister: Uwe Hornschuh
2. Schatzmeister: Elsbeth Nordmeyer
Schriftführer: Peter Köpcke
Vertreter der Jugend: Silke Peters

Unsere Hütte: Niederelbe-Hütte im Ferwall. Über Kappl bzw. Ulmich. Offen von An-
fang Juli bis Ende September. Pächter Ehepaar Rudigier, Nederle 15,
A-6555 Kappl / Paznauntal, Tel. 0043/5445 63 55, Fax 0043/5445 200 69,
Internet: http://www.kappl.at/niederelbehuette
E-Mail: niederelbehuette@kappl.at
Während der Hüttenöffnungszeiten: Funktelefon 0043/676 841385 200.

Titelbild: Alfred Rosenthal · Kloster Maria Waldrast, im Hintergrund Olperer (oberhalb Wipptal)

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

Dienstag, 24. Mai 2005

Das Papier dieses Heftes besteht aus
100 % chlorfrei gebleichten Faser-
stoffen (tcf) – der Umwelt zuliebe.

Alpine Auskunftstellen
Deutscher Alpenverein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � (089) 29 49 40
Österreichischer Alpenverein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 512 58 78 28
Alpenverein Südtirol. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0039 471 99 38 09
Frankreich (Chamonix, OHM) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0033 450 53 22 08

Alpine Wetterberichte
Alpenvereinswetterbericht (für die gesamten Alpen) . . . . . . . . . . � (089) 29 50 70
Ansagedienst des Deutschen Wetterdienstes (erhöhte Gebühr,
nur in Deutschland erreichbar)
Alpenwetter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-11
Französische Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-16
Schweizer Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-17
Ostalpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-18
Regionalwetter Bayerische Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-19

Notruf-Nummern
Deutschland. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Österreich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 140
Schweiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Kanton Wallis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 144
(ausschneiden und mitnehmen in die Berge)

Liebe Mitglieder !
In der Vergangenheit haben sich die Vorstände der Sektionen Hamburg
und Niederelbe-Hamburg mehrfach zu einer noch engeren Zusammen-
arbeit geäußert.
Anlass war die Tatsache, dass in den letzten Jahren die Anforderungen
von außen an die Verwaltungs- und die Vorstandsarbeit immer anspruchs-
voller wurden. Beispielhaft sind juristische Themen, steuerrechtliche
Probleme und versicherungstechnische Fragen zu nennen.

Ziel soll deshalb künftig sein:
Die Verwaltungsarbeit qualitativ zu verbessern durch externe fachliche
Unterstützung und Beschäftigung von hauptamtlichen Mitarbeitern.
Kosteneinsparungen durch Synergieeffekte zu erreichen, um notwendige
finanzielle Spielräume für die Aufgaben im Bereich der Hütten und des
Kletterzentrums zu erlangen. Auch werden in beiden Sektionen parallel
identische Arbeiten verrichtet und identische Probleme sind zu lösen.

Eine enge Verflechtung beider Sektionen ist schon jetzt gegeben:
Beide Sektionen haben z.B. mit nicht unerheblichen Eigenmitteln das
DAV-Kletterzentrum Hamburg mitfinanziert, die Organisation der Vorträge
wurde zusammengelegt und die Jugendarbeit wird Sektions-übergreifend
betrieben.
Vor diesem Hintergrund sehen die beiden Sektionsvorstände als einzige
nachhaltige Situationsverbesserung nicht eine noch engere Zusammen-
arbeit, sondern allein die Verschmelzung der beiden Sektionen, möglichst
schon zum 1. Januar 2006, an.
Durch die Zusammenführung entsteht eine neue große Sektion, die sich
den Herausforderungen der Zukunft stellen kann und den Namen
„Hamburg-Niederelbe“ führen könnte.
Das bestehende gewachsene familiäre Klima wird sich jedoch durch die
künftige Größe nicht verändern, da die Gruppen in den Sektionen auch
weiterhin ihr Eigenleben führen werden.

Die Vorstände werden deshalb ihre Mitglieder zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung im Spätsommer diesen Jahres einladen und bitten
um Unterstützung und Zustimmung.
Auf der kommenden Mitgliederversammlung im April wird ausreichend
Gelegenheit sein, dieses Vorhaben durchzusprechen und Fragen zu
klären.

Für den Vorstand
G. Kühl
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Sektions-Touren 2005
Liebe Bergkameraden/Innen, die Alpinschule Kappl bietet uns für das Jahr 2005 nach-
stehende Touren an. Für Sektionsmitglieder gewährt die Alpinschule Kappl einen Rabatt
von 5% auf die genannten Kursgebühren.
Sämtliche Touren stehen wieder unter der Verantwortung der Alpinschule Kappl und wer-
den durch den staatlich geprüften Bergführer und Leiter der Alpin-Schule Kappl /Tirol,
Paul Huber, durchgeführt.
Für die Anmeldungen, die Reservierungen und Bezahlung (vor Ort), sowie für evtl. Fragen
ist die Alpinschule (Paul Huber) zuständig. Anmeldeschluss ist 14 Tage vor Touren-
beginn!

Tourenpläne und Anmeldeformulare können ab sofort von der

ALPINSCHULE TIROL
Paul Huber

A-6555 Kappl 422 · Tel. 0043 5445 6666 · Fax: 0043 5445 6606
E-Mail: schi@schule.at · Internet: www.alpinschule-tirol.at

angefordert werden.

Tour 1 – 50 Plus Hochtouren DE LUXE in der Silvretta
Touren der Silvretta – Nur für Teilnehmer ab 50 Jahren mit guter Kondition und
Bergerfahrung!!!
Zeit: 3.7. bis 9.7. 2005 Preis: 3 390,00

Tour 2 – Grundkurs: Fels Niederelbehütte /Verwall
Keine Vorkenntnisse nötig.
Zeit: 10.7. bis 15.7. 2005 Preis: 3 330,00

Tour 3 – Hochtouren in der Monte Rosa
Gute Kondition und Bergerfahrung in Fels und Eis erforderlich!
Zeit: 7.8. bis 12.8. 2005 Preis: 3 590,00

Tour 4 – 50 Plus Hochtouren in den Stubaier Alpen
Nur für Teilnehmer ab 50 Jahren mit guter Kondition und Bergerfahrung!!!
Zeit: 14.8. bis 19.8. 2005 Preis: 3 390,00

Tour 5 – Kletterwoche Lechtaler Alpen
Grundkurs: Fels oder Klettererfahrung nötig!!!
Zeit: 21.8. bis 26.8. 2005 Preis: 3 490,00

Wir hoffen, dass auch für Sie eine passende Tour dabei ist. Sollten Sie andere
Tourenwünsche haben, so sprechen Sie doch einfach mal mit Herrn Huber. Er wird Ihnen
sicher auch weitere gute Angebote machen können.

Die Alpinschule Tirol ist Träger des Gütesiegels der Alpinschulen Österreich und garantiert
damit Qualität und Sicherheit in den Bergen. Die Träger des Gütresiegels der Alpinschulen
Österreich verpflichten sich, alle Kriterien für den Erhalt des Gütesiegels einzuhalten, insbe-
sondere geben sie die Garantie, dass alle Touren und Kurse von ausgebildeten Bergführern
geleitet werden.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2005
Gem. § 20 Abs. 1 der Satzung der Sektion Niederelbe-Hamburg des Deutschen
Alpenvereins e.V. lädt der Vorstand zur Mitgliederversammlung 2005 am Mittwoch,
dem 13. April 2005, um 19.00 Uhr, in den Hörsaal J (Edmund-Siemers-Allee 1,
20146 Hamburg) der Universität Hamburg, ein.

TAGESORDNUNG:

1. Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2004
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Voranschlag 2005
7. Wahlen
8. Beiträge
9. Fusion mit Sektion Hamburg

10. Verschiedenes

Anschließend erfolgt die Ehrung langjähriger Mitglieder und eine Dia-Schau aus der
Arbeit der Fotogruppe.

Wanderungen durch die „Niederen Tauern“
und rund um den „Königssee“
Die Wandergruppe führt im Sommer 2005 wieder zwei Bergtouren durch.

Vom 30. August bis 6. September fahren wir in die Niederen Tauern: Schladming – Krumm-
holzhütte – Hans-Wödl-Hütte – Preintalerhütte – Gollinghütte – Keinprecht-hütte – Seekar-
haus – Radstädter Tauernpass. Anfragen, Anmeldung und Touren-
führung Günther Böhm, Telefon: 040/55115 83, E-Mail: g.boehm@ulbb.de.

Vom 7. bis 15. September wandern wir rund um den Königssee: Schneibsteinhaus –
Gotzenalm – Kärlinger Haus – Riemannhaus – Ingolstäter Haus – Wimbachgries-
hütte – Ramsau. Tourenführung: Norbert Reinhardt. Es sind nur noch wenige
Plätze frei. Anfragen und Anmeldung bei Günther Böhm, Telefon: 040 /551 15 83,
E-Mail: g.boehm@ulbb.de.

Die angemeldeten Teilnehmer zu den Wanderungen in die Niederen Tauern bzw. ins
Berchtesgadener Land treffen sich am  Mittwoch, 6. April, um 18.30 Uhr in der
Geschäftsstelle des DAV Niederelbe, Lange Reihe 29 in 20099 Hamburg.
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Alpiner Sicherheits-Service des DAV (ASS)

Tag und Nacht mit Sicherheit für Sie da.
Für Ihre Hilfe ist immer jemand erreichbar.

Tag und Nacht. 365 Tage im Jahr. Im Auftrag des DAV stehen geschulte Fachkräfte der
ELVIA-Notrufzentrale unter der Rufnummer: +49 (0)89 6 24 24-393 für Sie bereit.

Ihre persönlichen Schutzleistungen auf einen Blick:
ASS-Grundschutz
für alle DAV-Mitglieder (pauschal) Geltungsbereich

1. Notsituation (Versicherungssumme:
425.000,00 je Person und Ereignis) Inland/Europa*

Suchkosten
Rettungskosten
Bergungskosten
Bergnot

2. Unfallbedingte Heilkosten
(Versicherungssumme unbegrenzt) Europa*

ambulante Behandlung
Heilmaßnahmen/Medikamente
stationäre Behandlung inkl. Operationen

Transport ins Krankenhaus und zurück Inland/Europa*
Krankenrücktransport zum Wohnort
Überführung bei Tod

3. Assistance Leistungen Inland/Europa*
24 Stunden Notrufzentrale
Benachrichtigung von Rettungsorganisationen
Information Angehöriger oder Hausarzt
Kostenübernahme – Erklärung gegenüber Krankenhaus
Organisation eines Verlegungs- und Rücktransportes

* Europa: Geographisches Gebiet, Balearen und Kanaren, Mittelmeer-Anrainerstaaten,
russischer und georgischer Kaukasus, Elbrus Gebirge.

Neue Rufnummer für die Wetterauskunft
Ab 1. Oktober 2004 gibt es beim Deutschen Alpenverein eine neue Rufnummer für
das Alpenwetter.

Ab 1. Oktober ist die Wetterauskunft des DAV nur noch unter der kostenpflichtigen Num-
mer: 09001/29 50 70 erreichbar (0,40 € /Minute). Mit der Umstellung ist aber auch ein
zusätzlicher Service verbunden: Das Wetter wird ab Oktober auch Samstags und Sonn-
tags aktualisiert, so dass alle Bergsportler am Wochenende bestens über die aktuelle
Wettersituation informiert sind.

Nähere Informationen dazu: www.alpenverein.de/auskunft/index.php.

Jahresabrechnung 1. Januar 2004 bis 31. Dezember 2004
Einnahmen: Österreich 4 Deutschland 4
Beiträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 102.645,00
Aufnahmegebühren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 740,00
Spenden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 500,00
Hütteneinnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.343,21 0,00
Zinsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 581,52 555,83
sonstige Einnahmen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Anzeigen (Nachrichtenblatt)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 1.947,00
Kalender, Schlafsäcke, Abzeichen, Jahrbücher,
Hüttenverz.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 577,65
Gästekarten (Vorträge) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 91,25
Verschiedenes (Porti, Bankspesen)  . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 298,22

17.924,73 107.354,95

ges. Einnahmen: 125.279,68

Ausgaben: Österreich 4 Deutschland 4
Beitragsabführung nach München . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 53.518,25
Beitrag Nordwestdeutscher Sektionenverband . . . . 0,00 1.160,00
Verein zum Schutze der Bergwelt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 75,00
Verein Naturschutzpark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 105,00
IG Klettern Ith  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 100,00
Deutscher Jugendherbergsverband  . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 25,00
Hüttenausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 127.984,34 4.410,44
Vortragswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 5.448,69
Nachrichtenblatt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 22.583,55
Jugendgruppe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 6.251,22
Familiengruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 1.000,00
Erwachsenen- und Regionalgruppen  . . . . . . . . . . . . . . 0,00 397,30
Skigymnastik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 466,05
Rechtsschutz- und Unfallversicherung  . . . . . . . . . . . . 0,00 237,05
Ausbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 630,00
Bücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 421,72
Geschäftsstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 11.201,27
Personalkosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 5.549,84
Verwaltungskosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 5.907,63
Reise- und Tagungskosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 2.471,53
sonstige Ausgaben:
Kalender, Schlafsäcke, Abzeichen, Jahrbücher,
Hüttenverz.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 730,80
Saalmiete für Mitgliederversammlung  . . . . . . . . . . . . . 0,00 414,12
verschiedene Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 656,64

27.984,34 123.761,10
ges. Ausgaben:                  151.745,44

Hamburg, Januar 2005
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Hüttenabrechnung 2004

Einnahmen: Österreich 4 Deutschland 4

Nächtigungsgebühren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.032,50
Umsatzpacht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.800,71
Seilbahnpacht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 510,00
Schlafsäcke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00

17.343,21 0,00

Zinsen:
Giro-Konto Bank Austria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85,82
Festgeldkonto Bank Austria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 495,70

581,52 0,00

Summen: 17.924,73 0,00

Summe aller Einnahmen: 17.924,73

Ausgaben: Österreich 4 Deutschland 4

Steuern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00
Haftpflicht und Reisegepäckversicherung  . . . . . . . . . 507,02
Schlafmarken (Hüttenmarken)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21,50
Reisekosten: Bauabsprachen, Bauaufsicht  . . . . . . . . 880,76
Reisekosten: Hütten- und Wegetag (Innsbruck) . . . . 384,37
Porto und Telefongebühren, Hüttenbuch  . . . . . . . . . . 78,22
Abgaben und Versicherungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111,16
Steuerberatungskosten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.200,00
Kontoführungsgebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 130,14
Pächteranteil an Nächtigungsgebühren  . . . . . . . . . . . 1.797,20
Trinkwasseruntersuchung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 145,20
Behördenauslagen: Küche und Feuerleiter  . . . . . . . . 6.645,28
Dachsanierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.113,41
Fenstersanierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 377,15
Solaranlage Winterraum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 345,00 2.538,57
Küchengeschirr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 163,54
Feuerlöschpulver  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 117,01
Vliespolster und Reißverschlüsse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 509,25
Verschiedene Ausgaben (Reparaturen)  . . . . . . . . . . . . 330,00

27.984,34 4.410,44

Summe aller Ausgaben:       32.394,78

Hamburg, Januar 2005

Voranschlag 2005
Einnahmen:
Beiträge........................................................................................................................................ 100.000,00 3

Aufnahmegebühren ................................................................................................................ 550,00 3

Hütteneinnahmen .................................................................................................................... 15.000,00 3

Zinsen ........................................................................................................................................... 1.000,00 3

Anzeigen...................................................................................................................................... 450,00 3

Entnahme aus Rücklagen .................................................................................................... 15.000,00 3

................................................................................................................ 132.000,00 4

Ausgaben:
Beitragsabführung: München ............................................................................................ 54.000,00 3

Hüttenausgaben lfd.Kosten................................................................................................ 2.000,00 3

Hüttenausgaben (Reparaturen/Sanierung) ................................................................. 10.000,00 3

Vortragswesen .......................................................................................................................... 5.500,00 3

Nachrichtenblatt....................................................................................................................... 24.000,00 3

Jugendarbeit.............................................................................................................................. 8.000,00 3

Ausbildung.................................................................................................................................. 1.000,00 3

Familiengruppe......................................................................................................................... 1.000,00 3

Erwachsenen- und Regionalgruppen ............................................................................. 1.000,00 3

Bücherei....................................................................................................................................... 1.000,00 3

Geschäftsstelle ......................................................................................................................... 12.000,00 3

Personalkosten......................................................................................................................... 4.500,00 3

Verwaltungskosten.................................................................................................................. 6.000,00 3

Sonstige Ausgaben................................................................................................................. 2.000,00 3

................................................................................................................ 132.000,00 4

Hamburg, Januar 2005



1110

Beiträge und Beitragskategorien für 2005

Berechnungsbasis ist immer Alter und Zugehörigkeit am 1. Januar.

Aufnahmegebühr: 10,00 4 pro Erwachsener, Ehepaar oder Familie
1 15,00 4 pro Kind oder Jugendlicher 

Altersstaffel Kategorie Beitrag

Erwachsene:

ab 27. Lebensjahr Vollmitglieder A 1000 46,00 3

im 27. Lebensjahr in Ausbildung:
– mit Nachweis und auf Antrag B 2100 28,00 3

Ehepartner/-in eines A-Mitgliedes B 2000 28,00 3

Junioren vom 18. bis einschl. 26. Lebensjahr Junior 4000 25,00 3

Jugendliche von 14. bis einschl.17. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Jugend 7000 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Jugend 5000 12,00 3

Kinder bis einschl. 13. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Kind 7600 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Kind 6000 2,00 3

Gastmitglieder, wenn Sie A- oder B- oder 
Junior-Mitglied in einer anderen Sektion sind C 3000 8,00 3

Familienbeitrag:
Voraussetzungen:
gleiche Adresse für alle, gleiches Konto für alle

Eltern zahlen einen A- plus B-Beitrag A + B 74,00 3

Alle eigenen Kinder bis einschl. 17. Lebensjahr
sind beitragsfrei

Auf Antrag – Ermäßigungen:

Nach 25 Jahren im DAV und nach 65 Lebensjahren
bekommen A-Mitglieder einen „Alters-B“-Beitrag B 2300 28,00 3

(B-Mitglieder behalten ihren B-Beitrag)

Nach 50 Jahren im DAV und nach 70 Lebensjahren

– werden A-Mitglieder beitragsfrei. A 1100 0,00 3

– werden B-Mitglieder beitragsfrei. B 2500 0,00 3

➚

Bitte beachten Sie:

Beitrag und Aufnahmegebühr sind bei Eintritt zu zahlen. In den Folgejahren sind Beitrags-
zahlungen satzungsgemäß bis zum 31. Januar vorzunehmen. Abbuchungen erfolgen von
uns in der ersten Januarwoche. Überweisungen/Barzahlungen an uns auch bis Ende
Januar. Evtl. Mahn- und Nachnahmegebühren gehen zu Ihren Lasten. Jahresausweise
werden erst nach Bezahlung verschickt.

Änderung von Name und Anschrift: Informieren Sie bitte IMMER SOFORT Ihre Sektion,
nicht den DAV in München! Änderungen werden von München an uns nur verzögert und
von der Post nicht immer mitgeteilt, weshalb Sie die Hefte „Nachrichtenblatt“ und
„Panorama“ u.U. nicht bekommen, zumal die Post diese Hefte nicht nachsendet. 

Änderung von Bankname (z.B. bei Fusionen), BLZ, Kontonummer und Kontoinhaber:
sind uns IMMER SOFORT zu melden. Bitte nicht nach München! Sollten durch Nicht-
meldungen Fehlbuchungen und für uns Bankspesen entstehen, müssten wir sie Ihnen
weiterberechnen.

Umstufung Ihrer Kategorie geht nur über einen formlosen Antrag an uns, dieser ist
bis spätestens 30. September des laufenden Jahres für das folgende Jahr zu stellen;
spätere Meldungen können erst ein Jahr später berücksichtigt werden. 

Kündigungen sind lt. Satzung bis zum 30.9. schriftlich an uns zu schicken. Bitte nicht
nach München!
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Kletterzentrum-Info

DAV Kletterzentrum Hamburg
Anschrift: Döhrnstraße 4, 22529 Hamburg
Telefon: 56 06 95 99, Telefax: 41 34 79 53
E-Mail: info@kletterzentrum-hamburg.de
Internet: www.kletterzentrum-hamburg.de

Geöffnet: werktags 10 – 23 Uhr
sonntags 10 – 22 Uhr

Leiter: Matthias „Prabodhi“ Krause
Hollenbek 41, Haus 3, 22339 Hamburg
Telefon: 040/538 41 26

Anfahrt: Von der U2-Haltestelle Hagen-
becks Tierpark 8–10 Minuten Fußweg. Von
der Bushaltestelle Julius-Vosseler-Straße/
Oddernskamp (Linie 22, 281 und 39) 2 – 4
Minuten Fußweg.

Mit dem PKW: Verlassen Sie die A7 in
Hamburg-Stellingen. – An der Ausfahrt
rechts abbiegen auf die Kieler Straße,

sofort links einordnen und abbiegen auf
den Sportplatzring. – Folgen Sie der
Straßenführung Sportplatzring – Koppel-
straße – Julius-Vosseler-Straße bis zur
Kreuzung Grandweg. Dort rechts ab-
biegen, dann noch mal rechts in die
Erlenstraße. Diese endet direkt vor dem
Kletterzentrum in der Döhrnstraße.

Die Halle bietet: Klettern auf 1100 m2

Fläche innen und außen, Höhe ca. 14 m.
Über 120 Routen der Schwierigkeitsgrade
3 bis 10.

Laufend neue Kurse für Anfänger und
Fortgeschrittene. Bitte im Internet nach-
sehen oder telefonisch erfragen (siehe
links).

Eintrittspreise: Mitglieder 1) 2) EURO
Monatsbeitrag Erwachsene 3) 24,00
Kinder/Jugend 4) 3) 18,00
Familien 6) 3) 46,00
Einzelkarten Erwachsene 9,50
10-er Karte 5) 86,00
Kinder/Jugend 4) 6,00
10-er Karte 5) 54,00

Nichtmitglieder
Einzelkarten Erwachsene 12,00
10-er Karte 5) 108,00
Kinder/Jugend 4) 8,00
10-er Karte 5) 72,00

1) Mitglieder von DAV Sektionen und Vereinen
mit Gegenrecht.

2) Monatsbeiträge werden ausschließlich
mittels Einzugsermächtigung eingezogen.

3) Chipkarten-Pfand 10,00 Euro

4) bis vollendetem 18. Lebensjahr.

5) Zehnerkarten sind übertragbar.

6) Eltern mit eigenen Kindern bis zum vollende-
ten 18. Lebensjahr.

Angemeldete Gruppen, Sektions- und Kurs-
gruppen erhalten Sonderkonditionen. Bitte erfra-
gen.
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Änderungsmeldung

Liebes Mitglied!
Melden Sie bitte jede Anschriftenänderung
sofort Ihrer Sektion (bitte nicht an den
DAV München). Sie sichern sich dadurch
die fortlaufende Zusendung der DAV- und
Sektions-Mitteilungen.
Vergessen Sie auch nicht, für den Bei-
tragseinzug die neue Kontonummer mit

Bankleitzahl Ihrer Sektion mitzuteilen. Ein
Beitragseinzug, der wegen einer falschen
Kontonummer nicht durchgeführt werden
kann, verursacht der Sektion hohe Kosten
und den ehrenamtlichen Mitarbeitern
zusätzliche Arbeit.

Bitte in Druckbuchstaben schreiben.
Vielen Dank.

Änderungsmeldung
an DAV-Sektion

Name, Vorname

Mitglieds-Nr.

Alte Anschrift:

Straße, Haus-Nr.

PLZ Ort

Neue Anschrift ab:

Straße, Haus-Nr.

PLZ Ort

Neue Kontonummer:

Bankleitzahl

Geldinstitut

in

Soll die Änderung für weitere Familienmitglieder gelten?

Wenn ja, bitte Namen nennen:
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✂

Au
fn

ah
m

ea
nt

ra
g 

(B
itt

e 
in

 D
ru

ck
sc

hr
ift

 a
us

fü
lle

n)

Ic
h 

b
ea

nt
ra

ge
 m

ei
ne

 A
uf

na
hm

e 
in

 d
ie

S
ek

ti
o

n 
N

ie
d

er
el

b
e-

H
am

b
ur

g
 d

es
 D

eu
ts

ch
en

 A
lp

en
ve

re
in

s 
e.

V.
La

ng
e 

R
ei

he
 2

9 
· 

20
09

9 
H

am
b

ur
g 

· 
Te

le
fo

n 
(0

40
) 2

4
03

66
K

on
to

-N
r.

12
30

12
6

24
3 

· 
H

am
b

ur
ge

r 
S

p
ar

ka
ss

e 
· 

B
LZ

 2
00

50
5

50

al
s 

A
-,

 B
-,

 C
-,

 J
un

io
r-

, 
Ju

ge
nd

-,
 F

am
ili

en
m

itg
lie

d
 o

d
er

 K
in

d
.

N
am

e:

Vo
rn

am
e:

G
eb

ur
ts

d
at

um
:

B
er

uf
:

Te
le

fo
n:

S
tr

aß
e:

P
LZ

:
O

rt
:

Ic
h 

b
in

 /
 w

ar
 M

itg
lie

d
 d

er
 D

A
V-

S
ek

tio
n:

vo
n:

b
is

:

In
te

re
ss

en
g

eb
ie

t(
e)

:
(1

 =
 B

er
gw

an
d

er
n,

 2
 =

 B
er

gs
te

ig
en

, 
3 

=
 S

ki
fa

hr
en

, 
4 

=
 W

ild
w

as
se

rf
ah

re
n,

 5
 =

 A
us

la
nd

sr
ei

se
n

/
E

xp
ed

iti
on

en
, 

6 
=

 N
at

ur
-/

U
m

w
el

ts
ch

ut
z,

 7
 =

 K
ul

tu
r, 

N
at

ur
, 

Fo
rs

ch
un

g,
 U

m
w

el
ts

ch
ut

z)

D
at

um
:

U
nt

er
sc

hr
ift

:



Einzugserm
ächtigung

Ich erm
ächtige hierm

it, jed
erzeit w

id
erruflich, d

ie S
ektion N

ied
erelb

e-H
am

b
urg d

es D
A

V
 e.V. zu lasten m

eines K
ontos d

en

ab
fälligen Jahresb

etrag sow
ie d

ie einm
alige A

ufnahm
egeb

ühr für

N
am

e:

Vornam
e:

S
traße:

P
LZ

:
O

rt:

m
ittels Lastschrift einzuziehen. W

enn m
ein K

onto d
ie erford

erliche D
eckung nicht aufw

eist, b
esteht seitens d

es kontoführend
en

K
red

itinstitutes keine Verp
flichtung zur E

inlösung.

D
ie Jahresb

eiträge w
erd

en jew
eils im

 Januar eingezogen.

K
onto-N

r.:
B

ankleitzahl:

G
eld

institut:

K
ontoinhab

er:

U
nterschrift:

Ihre A
ngab

en w
erd

en von uns m
ittels E

D
V

 verarb
eitet und

 nicht an D
ritte w

eitergegeb
en.

19

Bücherei
Neuzugänge:

Zu den bereits vorhandenen Wander-
führern zur Grande Traversata delle Alpi
(GTA) sind folgende Bücher neu in der
Sektionsbücherei auszuleihen:

Grande Traversata Delle Alpi, Teil 1: Der
Norden
(Werner Bätzing, Rotpunktverlag – Natur-
punkt – Zürich 2003)

Antipasti und alte Wege – Valle Maira –
Wandern im anderen Piemont
(U. Bauer/J. Frischknecht, Rotpunktverlag,
Zürich 2004, 4. vollst. überarbeitete Auf-
lage)

Der Mairatal-Weitwanderweg
(H.-G. Staschik /M. Kasper, Verlag der
Weitwanderer, Edewechterdamm 1999)

Der große Weitwanderweg durch die Alpen
des Piemont ist im deutschsprachigen
Raum inzwischen recht bekannt, weil er
eine unbekannte Alpenregion erschließt
und dabei ein überzeugendes Konzept
eines umwelt- und sozialverträglichen
Tourismus verfolgt.

Die Route verläuft stets auf alten Wegen,
übernachten kann man ausschließlich bei
Einheimischen, die Vermittlung von Hinter-
grundwissen geschieht so ganz nebenbei.

Der Weg durchzieht in 68 Tagesetappen
den gesamten Westalpenbogen von den
Walliser Alpen bis zu den Ligurischen
Alpen.
An den südlichen Teil der GTA ist der
Mairatal Weitwanderweg angebunden. Er
beginnt in Dronero am Rande der Poebene
und führt oberhalb des Mairatals zu den
„Dolomiten von Cuneo“ an der Grenze zu
Frankreich. Von den 12 Etappen aus kann
man  Dreitausender  besteigen oder Zwei-
tageswanderungen in die Nachbartäler
unternehmen.

Das zugrundeliegende Konzept entspricht
dem der GTA.

Was man braucht: Zeit zum Wandern, Lust
auf Entdeckungen und auf kulinarische
Kostbarkeiten.

Südliches Piemont
Lisa Bahnmüller, Bruckmann München
2000
Dieser Führer umfasst den Süden des
Piemont, das Hügelland des Monferrato,
des Roero und der Langhe. Es handelt
sich um liebliche Landschaften, in denen
die Kombination von Wandern, Kultur und
Schlemmen charakteristisch ist.
Der Führer ist so gehalten, dass für diese
3 Anliegen jeweils genügend Zeit einge-
plant ist.

Golf von Neapel
Margrit und Jürgen Wiegand
Bergverlag Rother, München 2000.

Dieser Führer am „Golf von Neapel“ be-
spricht 50 ausgewählte Tal- und Höhen-
wanderungen sowie 4 Mehrtageswande-
rungen an den Küsten und im bergigen
Hinterland.
Das Wandergebiet eignet sich für alle
Jahreszeiten (weniger Juli /August). Es
werden auch hier ausführlich Hinweise zu
Ausgangspunkt, Gehzeiten, Höhenunter-
schieden, Anforderungen und Einkehr /
Unterkunft gegeben.

Böhmerwald
Rosemarie und Nikolaus Pollmann
Bergverlag Rother, München 2003, 2. Aufl.

Der Wanderführer befasst sich mit dem
Böhmerwald, von dem große Teile mehr
als 40 Jahre lang Sperrgebiet waren. 50
ausgewählte Wanderungen führen in die
Natur(schutzgebiete) und zu bekannten
Kulturdenkmälern.
Die ausgewählten Wanderungen verstehen
sich als Angebot für jeden, ob durchtrai-
niert oder ohne Kondition. Kärtchen zeigen
jedem, wie lang die Wanderung ist und
welche Schwierigkeiten den Wanderer
erwarten. ➚
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Auf dem Weitwanderweg 10 (Rupertiweg)
vom Böhmerwald zu den Karnischen
Alpen
Erika und Fritz Käfer, Österr. Alpenverein,
Sektion Weitwanderer
Wien 2004, völlig neu überarbeitete
Auflage.
Der Rupertiweg vom Bärenstein (Böhmer-
wald) bis zum Nassfeld (Karnische Alpen)
gehört zu den 10 österreichischen über-
regionalen Weitwanderwegen.
25 Etappen werden äußerst informativ
beschrieben. Der Europäische Fernwan-
derweg E 10 ist sein Begleiter. 

Die Übersichtskarten im Wanderführer
dienen der Groborientierung, die Original-
wanderkarten ersetzen sie nicht.

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder
Gertrud Schaller-Pressler / Herbert Zotti
(Hg.)
Axel Jentzsch Verlag bei Linde Verlag
Wien GmbH, Wien 2003

Die schönsten Lieder der Alpenvereins-
jugend sind hier zusammengeführt und
warten, dass man sie zum Klingen bringt.

Eine Empfehlung für Gruppenabende und
viele andere Situationen.

per pedes et pedales – Erlebnisreisen für Junggebliebene –
die Gruppenreisen der besonderen Art
Bergwandern auf Mallorca  –  6. bis 16.4. 2005 (noch wenige Plätze frei)
Radtouren zu Großsteingräbern auf der Wildeshauser Geest – 18. bis 25.5. 2005
Wandern und Wellness in Böhmen – 6. bis 13.7. 2005
Radtouren zu Großsteingräbern im Emsland – 7. bis 14.9. 2005
Gemütliche Kurzwanderungen auf Gran Canaria – 28.9. bis 9.10. 2005
Thermalbaden und Fitness in Ungarn – 15. bis 29.4. 2006
Maximal 20 Teilnehmer. Preiswert mit einem Hauch von Abenteuer. 
Mehr Infos per Fax oder E-Mail. 
Infos und Programme: Telefon/Fax 04141-629 75,  www.reiselosse.de

Meldungen an die Geschäftsstelle per E-Mail
Neuaufnahmen, Anfragen, Antrag auf Kategorieumstufungen, Änderung der Adresse
oder Bankverbindung usw. erfolgen immer häufiger über E-Mail. Machen Sie dabei
bitte immer einen eindeutigen Eintrag in der Betreffzeile.
Warum? Wir erhalten täglich sehr viel Datenmüll, zum Teil mit sehr eindeutigen An-
geboten und leider auch immer wieder mit virenverseuchten Mitteilungen. Alle Eingänge,
die wir nicht zuordnen können, werden von uns nicht vom Server geholt, sondern
gelöscht.
Wir bitten um Verständnis für unsere Maßnahme, häufig sind von ca. 40 E-Mail-Ein-
gängen gerade mal 2 Mails wichtig.

Online-Forum
Es besteht die Möglichkeit sich im Internet online zu verabreden oder mit anderen
über eine Art „schwarzes Brett“ zu diskutieren.

interaktiv.alpenverein-niederelbe.de/forum

JAHRESBERICHTE
Der Vorstand
Ohne die Aktivitäten in den einzelnen
Gruppen ist das Leben in der Sektion nicht
denkbar. So möchte ich mich vor allem
bei den Leitern bedanken, die mit ihrem
unermüdlichen Einsatz dafür gesorgt
haben, dass viele Mitglieder interessante
Tage und Gruppenabende erleben konn-
ten. Nach den Berichten der einzelnen
Gruppen ist dieses hoffentlich auch ein
Ansporn, weiterhin das Angebot zu nutzen
und vielleicht einmal in eine andere Gruppe
hineinzuschauen. Der Vorstand und die
Mitglieder, die sich in der Geschäftstelle
um einen reibungslosen Ablauf kümmern,
können diese Initiativen nur unterstützen.
So wurden auf verschiedenen Sitzungen
sowohl die finanziellen als auch die
ideellen Voraussetzungen für ein Gedeihen
der Gruppen geschaffen.
Für alle Mitglieder wurden im vergangenen
Jahr in den Monaten Januar bis März und
Oktober bis Dezember mit den Licht-
bildervorträgen wieder interessante
Themen in Wort und Bild angeboten:
Einmalig bisher die Kombination von Bild,
Wort und Gesang des Ehepaares Mücke
mit dem Vortrag über die Provence und die
Cote d’Azur; ebenso unvergesslich die
Touren von Rätikon bis Silvretta, gezeigt
von Franz Füss. Auch der Vortrag von
Hans Steinbichler über seinen „namen-
losen Berg“ wird allen in Erinnerung blei-
ben. Weiter sahen wir ein ewig junges
Thema: Dachstein und Tauern mit seinen
Gegensätzen, die H. Raffalt uns näher-
brachte. Nach Korsika zum Wandern hat
uns R. Wagner mitgenommen, und durch
Udo Ley lernten wir neue Seiten beim
Wandern, Klettern und der Kultur am
Gardasee kennen.
Für die aktiven Skifahrer fand wieder die
Skigymnastik mit Herrn Volk statt, der
sicher mit seinem Training die notwendi-
gen Voraussetzungen für einen gelunge-
nen Urlaub geschaffen hat.

Sektionstouren wurden, wie in den ver-
gangenen Jahren, wieder von dem Leiter
der Alpinschule Tirol angeboten. Über die
Fahrten konnten wir in unserem Nach-
richtenblatt Nr. 1/2005 Einzelheiten nach-
lesen.

Auch die jährliche Sternwanderung der
Nordwestdeutschen Sektionen, dieses Mal
mit Treffpunkt in Hildesheim, fand reges
Interesse.

Das Kletterzentrum Hamburg ist auch im
vergangenen Jahr ein Treffpunkt für ältere
und junge Mitglieder gewesen.

Eigenständiges Klettern wie auch ver-
schiedene Kurse haben zu einer sehr
hohen Auslastung geführt und die
Erwartungen weit übertroffen. Pläne für
einen Anbau mit einer weiteren Halle sind
vorhanden und der Bau eines Vereins-
hauses soll noch im Jahr 2005 erfolgen.

In der Mitgliederversammlung vom 7. April
2004 wurden notwendige Änderungen
unserer Satzung besprochen und geneh-
migt. Der Hauptverein in München als
auch das Vereinsregister haben keine
Einwände erhoben. Damit ist die Satzung,
die im Heft 2/2004 abgedruckt war, rechts-
kräftig. Ebenfalls wurde die vorgelegte
Jugendsatzung genehmigt.

Auf den Verbandstagen der Nordwest-
deutschen Sektionen in Bremen und
Goslar sowie an der Hauptversammlung
des Alpenvereins in Dresden haben
Vertreter des Vorstandes teilgenommen.
Die Ergebnisse der Beratungen, notwen-
dige Satzungsänderungen und ein Über-
blick über die behandelten Themen sind
allen Mitgliedern mit dem „Forum“ aus
München zugegangen.

Auf unserer Niederelbe-Hütte wurde mit
weiteren Überholungen und Verbesserun-
gen die „Runderneuerung“ zum Abschluss
gebracht. Restarbeiten sind im Jahr 2005
vorgesehen. ➚
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Der plötzliche Tod unseres engagierten
Mitarbeiters K. Heinatz hat uns gezeigt,
wie sehr wir in der Geschäftsstelle auf die
Hilfe von Mitgliedern angewiesen sind.
Ohne den Einsatz von Uwe Hornschuh,
zusätzlich zu seiner Aufgabe als Kassen-
wart, wäre die Arbeit dort zusammen-
gebrochen. Ich möchte ihm an dieser
Stelle noch einmal ganz besonders dan-
ken!

Über eine engere Zusammenarbeit mit der
Sektion Hamburg ist in verschiedenen
gemeinsamen Sitzungen gesprochen wor-
den. Vor allem die Arbeit im Vorstand, auf
den Geschäftsstellen und die finanzielle
Situation im Hinblick auf die kommenden
Aufgaben waren Hauptthemen. Eine
Fusion der beiden Sektionen würde uns
allen helfen.

Allen Mitgliedern und Helfern in der
Geschäftsstelle und in den Gruppen danke
ich im Namen des Vorstandes für ihren
Einsatz und hoffe auf tatkräftige Unter-
stützung auch für die Zukunft!

G. Kühl

Neue Gruppe
----Ja----, uns gibt es jetzt fast ein Jahr. Die
Resonanz auf das Angebot der Neuen
Gruppe war riesengroß, damit hatte ich nie
gerechnet, als ich die Gruppe im April 2004
ins Leben rief. Es sind jetzt über 50 Leute
mit dabei. Aber die große Anzahl von Leu-
ten ist gut, denn nicht alle wollen alles mit-
machen wie wandern, kanu-, radfahren,
schlittschuhlaufen, Dias ansehen, klettern
oder boßeln. So treffen sich für jede Veran-
staltung unterschiedliche Gruppenmitglie-
der und einige sieht man bei fast jeder Ver-
anstaltung. So hat sich eine schöne bunte
Mischung von Davlern/Innen zusammen-
gefunden und es kommen immer neue
hinzu. Unsere Veranstaltungen können so
vielseitig sein, weil viele Gruppenmitglieder
sich selber mit Ideen einbringen.
Wir haben einige schöne Wanderungen und
Radtouren in und um Hamburg unternom-
men, oder fuhren mit Booten zum Kirsch-

blütenfest auf die Alster. Auch ein Kletter-
schnuppertag hat großen Anklang gefun-
den, aber es rauchten auch die Köpfe beim
Lernen über Karte und Kompass, im Som-
mer wird es dazu noch einen praktischen
Teil geben. Wir sind auch schon für ein
Wochenende zusammen in den Harz gefah-
ren. Kurz um, es bringt viel Spaß in der
Neuen Gruppe. Reinhardt Jessen

Fotogruppe
Von allein lebt keine Gruppe, sondern sie
lebt von den Impulsen, die von den einzel-
nen Gruppenmitgliedern ausgehen. Und
so gehört den Mitgliedern, die uns eine
Fotowanderung oder einen interessanten
Bildbericht bescheren, ein besonderes
Dankeschön. Fotografieren kann man auch
ganz alleine, und das machen Fotoleute
gerne, aber sie haben uns mitgenommen!
So waren wir zu jeder Jahreszeit, bei jedem
Wetter unterwegs – fotografieren kann man
auch bei jedem Wetter. Mit unseren Wan-
derführern/Innen waren wir wieder in eini-
gen grünen Lungen rund um Hamburg
unterwegs, wie im Achtermoor, Klöven-
steen, Duvenstedt, Rosengarten, Reinbek
und Wittmoor. Etwas weiter war der Weg
zum Kellersee in Schleswig-Holstein und
zum Höpen in der Heide. Weiter war auch
der Weg zum Wildpark Nindorf-Hanstedt –
aber dort laufen und fliegen Fotoobjekte
herum. Ganz andere Fotoobjekte sahen wir
bei einer Fahrt mit dem Jasper-Bus durch
den Containerhafen mit einem Einblick in
den modernen Hafenbetrieb. Geleistet
haben wir uns eine Tagesfahrt mit dem
Bus nach Worpswede – unter Inanspruch-
nahme der Fotokasse. Mit 31 von uns
waren wir dabei, und niemand ist bei der
geruhsamen Kahnfahrt auf der Hamme ins
Wasser gefallen. Es war ein schöner sonni-
ger Tag mit gemeinsamem Mittagessen,
Kultur und Natur.

An den Fotoabenden gab es auch wieder
Reiseanregungen durch interessante Dia-
reihen, wie Wallis, Stadt Danzig und Hurtig-
ruten entlang der Küste von Norwegen,

sowie zweimal „Provence“ von einer ge-
meinsam unternommenen Busreise. Wie-
der hatte der jeweilige Fotograf seinen
eigenen persönlichen Blick für Stadt und
Landschaft und es machte Freude, diesen
mit den Dias nachzuerleben.

Im August haben wir uns leider von Renate
verabschieden müssen, die nach über 20
Jahren in Deutschland wieder zurückging
zu ihrem Vater nach New York. Sie wusste
auch hier gut Bescheid – zwischen Ottern-
dorf und Lüneburg. Auch ihre Bilder
werden wir nicht so schnell vergessen.
Insbesondere nicht die Fotos von der
großen Tragödie in New York am 11. Sep-
tember 2001, in die sie beinahe hinein
gefahren wäre. Fotos aus dem eigenen
Erleben und daher auch ein Vergleich und
eine Ergänzung zu den Bildern, wie wir sie
alle im Fernsehen geliefert bekamen. Mit
Eisessen und Hamburger Volksmusik,
gespielt von Uwe auf dem Akkordeon,
haben wir diesen Gruppenabend began-
gen. Schon Tradition ist der gemeinsame
Besuch des Stuttgarter Weinfestes auf dem
Rathausmarkt und der Dombummel. Es
macht immer wieder Spaß! Inzwischen
tauchen in der Fotogruppe immer mehr
Digitalkameras auf! Aber wo bleibt die Dia-
Show? Diese sollten wir gemeinsam weiter
pflegen.

Weiterhin gutes Fotolicht und Gesundheit
wünscht allen Alfred Rosenthal.

Wandergruppe
Wieder ist ein erfolgreiches Wanderjahr
beendet. 62 Wanderungen, 6 Radtouren
und eine Wochenendtour durch das Watt
nach Neuwerk wurden in 2004 durchge-
führt. Außerdem fanden 2 Bergwanderun-
gen durch das Allgäu und durch das Verwall
statt. Ich möchte sie nicht länger mit
Zahlen langweilen sondern einen Bericht
von Irmi Thomas einfügen, der mehr über
unsere  Arbeit aussagt als alle Statistiken.

Günther Böhm

Wandern im Herbst

Bei bestem Herbstwetter, unter bunter
Laubfärbung haben wir in den letzten
Monaten des Jahres wieder sehr schöne
Wanderungen unternommen.

Immer schönes Wetter? Ach, auch mal
Regen hat uns überrascht – ja, die Kleidung
musste stimmen! Wir trafen uns bei jedem
Wetter und zur angesagten Zeit am Treff-
punkt.

Wir hatten Lust und auf ging’s! 

Auf zu „fernen“ Zielen wie Lüneburger
Heide, die Holsteiner Seenplatte oder auch
den Elbhöhenweg bei Lauenburg mit Wald,
Wasser, freien Landschaften und vielen
schönen Ausblicken. Die Natur hat auch zu
dieser Jahreszeit ihre Reize.

Wir kamen bei unseren Wanderungen in der
näheren Umgebung Hamburgs durch
Gegenden, hier würde man alleine nie
hinkommen und wandern. Ziele waren
u.a. der Duvenstedter Forst, der Sachsen-
wald oder aber der Alsterwanderweg.  Der
Wanderführer machte uns oft auf beson-
dere Sehenswürdigkeiten aufmerksam, wie
z.B. Gedenksteine, das Mausoleum von
Fürst Bismarck, alte Mauern, Brücken, sel-
tene Pflanzen u.v.m. Wir lernten auf vielen
Wanderungen etwas „Neues“ kennen,
außerdem war jede Tour ein gutes Training
für den nächsten Wanderurlaub.

Am Anfang einer Wanderung hatte jeder
etwas „Wichtiges“ zu erzählen, dann wie-
der ging man ein Stück des Weges schwei-
gend nebeneinander, ein anderes Mal
wurde überholt und dabei fielen Sorgen
und Fragen des Alltags wie von selbst ab.
Wir erlebten die Natur.

Als geselliges Beisammensein traf man sich
zum Kegeln in Glinde. Zum Jahresab-
schluss fand eine Bustour nach Seedorf mit
gemeinsamen Mittagessen und kleiner
Wanderung statt. Viele Aktive trafen sich
traditionsgemäß zur Wanderung am letzten
Wochenende des Jahres. 

Irmi Thomas
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JAHRESBERICHTE DER JUGEND

Jahresbericht der Jugendreferenten
Auch im Jahr 2004 konnte die durch den
Bau des Kletterzentrums verursachte, bis
dahin nicht gekannte hohe Nachfrage im
Jugendbereich trotz der engen Zusammen-
arbeit der beiden Sektionen nicht vollstän-
dig erfüllt werden. Kaum dass man wieder
mit geeigneten ehrenamtlichen Betreuern
eine neue Jugendgruppe eröffnet hat, ist
sie auch schon wieder voll. Die neu gegrün-
dete Bärenbande für die 5 – 8 Jährigen hat
dafür gerade mal 3 Monate benötigt! Und
die Nachfrage reisst nicht ab. So haben wir
jetzt schon wieder genug Nachfragen für
zwei neue Gruppen im Alter 5 – 8 und
8 – 10 Jahre. Allein es fehlen uns die Be-
treuer. Da nützt es uns auch nicht, dass
wir letztes Jahr 4 Jugendleiter ausgebildet
haben und es auch für dieses Jahr schon
wieder 4 Anwärter dafür gibt, da diese
sowieso schon in den inzwischen 9
Jugendgruppen als Betreuer aktiv sind.

Von diesen Jugendgruppen wurden un-
zählige Klettertermine im Kletterzentrum,
diverse Wochenend- und Tagestouren in
die nähere Umgebung und drei Sommer-
fahrten in die Alpen (in die Lechtaler und die
Berchtesgadener Alpen und ins Rätikon)
unternommen. 

Gruppenübergreifend fanden zwei Skifrei-
zeiten, ein Sommerfest, mehrere Arbeits-
wochenenden im Ith und die traditionelle
Weihnachtsfeier in Sprötze statt.

Dem bei einigen Jugendlichen bestehen-
den Wunsch, sich voll auf das Klettern zu
konzentrieren und auch an Wettkämpfen
teilzunehmen, wurde mit der Gründung
einer Jugendsportklettergruppe Rechnung
getragen. Damit haben wir in der Jugend
neben den Gruppen des Breitensports,
deren Schwerpunkt mehr auf dem Natur-
und Gruppenerlebnis denn auf einer be-
stimmten Sportart liegt, jetzt auch einen
Grundstein für den Spitzensport mit Trai-

ning und Wettkämpfen beim Sport-
klettern geschaffen. Die norddeutschen
Wettkämpfe erfreuen sich seither an einer
sehr guten Hamburger Beteiligung. Für die
weitere Förderung ist die Ausbildung von
mehreren C-Trainern für dieses und die
nächsten Jahre geplant.

Neben den vielen Gruppentreffen, Wochen-
endfahrten und Tagestouren der vielen
Gruppen, wird es auch dieses Jahr zwei
Skifreizeiten und eine Hamburger Beteili-
gung an den von der JDAV Nord veranstal-
teten Arbeitswochenenden im Ith zur Er-
haltung des Klettergebietes geben. Fünf
der Jugendgruppen planen für dieses Jahr
sogar eine Sommerfahrt in die Alpen.

Dieses umfangreiche Programm wäre ohne
unsere fleissigen, ehrenamtlich engagierten
vielen Jugendleiter und Helfer nicht mög-
lich. An dieser Stelle daher ein weiteres Mal
ein herzliches Dankeschön dafür! Macht
weiter so! Wer uns helfen möchte, ist jeder-
zeit gerne gesehen und braucht nicht zu
fürchten, ohne Unterstützung ins kalte
Wasser geworfen zu werden. Über einen
mangelnden Bedarf können wir wenigstens
nicht mehr klagen.

Wir wünschen euch allen auch dieses Jahr
viel Spaß und Freude in euren Gruppen und
würden uns freuen, wenn ihr alle zum all-
jährlichen Sommerfest aller Jugend- und
Familiengruppen am 2. Juli 2005 mit Spie-
len, Grillen und Lagerfeuer ab 15 Uhr bei
Silke im Garten kommt.

Eure Jugendreferenten Silke und Tobi  

@Besuchen Sie uns im Internet:

http://www.alpenverein-niederelbe.de

Trollhorde
Und wieder ist ein kunterbuntes Jahr ver-
gangen, es begann mit Schlittschuhlaufen
und auch eine Übernachtung im Kletter-
zentrum war mit dabei. Ebenfalls stürzten
wir uns auf die Planung unserer ersten
Hüttentour.

Um festzustellen, ob unsere Rucksäcke
passen, die Schuhe nicht drücken und wir
auch nicht zu viel auf der Packliste stehen
haben, sind wir zur Probewanderung in den
Harz gefahren. Obwohl wir zunächst keine
Karte hatten und so manch ein Rucksack
doch etwas schwer war (besonders der mit
Kocher und riesen Wasservorrat) haben wir
es bis zur Hütte geschafft. Doch wirklich
sensationell wurde es erst am Sonntag,
denn 1.) Die Hütte stand morgens noch,
und 2.) Wir haben es alle zurück bis zum
Bahnhof geschafft.

Für unsere Kanutour auf der Alster reichte
dann ein einziges Kanu, da wir nur zu viert
waren. Das Wetter wirkte zwar etwas be-
drohlich, aber schließlich hatten wir viel
Spaß und sind nicht nass geworden (weder
von oben noch von unten).

Unsere Sommerfahrt in das Berchtesgade-
ner Land und das Steinerne Meer hielt dann
eine Menge Überraschungen für uns bereit.
Einige waren beispielsweise:

● Nachtisch schmeckt manchmal wie
Autoreifen

● Sonnenbrillengläser fallen manchmal
einfach so raus

● Man kann Kartenhäuser immer noch
höher bauen als am Abend vorher

● Manche Gruppen trifft man mehr als
einmal

● Der gesamte Tourenbericht ist im
Sektionsheft 4/2004 nachzulesen.

Im Herbst sind wir dann mit dem Fahrrad
von Bad Oldesloe bis an die Ostsee ge-
fahren. Auf dieser Radtour haben wir
beschlossen, uns bei Pascal (der nicht

dabei war) zum Pizzabacken zu verabre-
den. Den Pizzabacktermin haben wir dann
genutzt, um auch noch Schlittschuhlaufen
zu gehen.
Wir hoffen, dass auch dieses Jahr wieder
so vielseitig und lustig wird.

Eure Obertrolle

Steinbeißer
Das Jahr 2004 war für die Steinbeißer ein
erfolgreiches Jahr. Einige Teilnehmer sind
mittlerweile fester Bestandteil der Gruppe
geworden und selbst unter Teilnehmern, die
sich vorher nicht kannten, haben sich mitt-
lerweile Freundschaften gebildet. Was die
Unternehmungen betrifft, so haben wir mit
der Weihnachtsfeier die erste Fahrt unter-
nommen, wenn auch mit vielen anderen
Jugendgruppen zusammen. Die 4 Steinbei-
ßer haben sich aber ausserordentlich gut
verhalten. Die Steinbeißer sind somit frei
nach dem Motto: „Klein aber Fein“. Für 2005
sind viele Wochenendunternehmungen
geplant und auch die erste Kletternacht
wird mit Spannung erwartet. So langsam
klappt selbst die Organisation unter den
Jugendleitern. Man muss aber sagen, dass
die Organisation von Fahrten, wenn es auch
nur zwei Tage sind, nicht zu unterschätzen
ist. Die Stunden fließen nur dahin, das bleibt
leider manchmal etwas unbeachtet. Tho-
mas, Melanie und ich haben im Sommer
erfolgreich die Jugendleiter Grundausbil-
dung abgeschlossen und Elisa ist für die
kommende Ausbildung im Sommer ange-
meldet. Es nimmt also alles seinen Lauf.

Euer Martin

Mach mit
bei der Aktion saubere Natur,

bring Abfall mit ins Tal zurück!
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Jugend I
Peddy hat sich ein Haus gekauft, ich habe
bei mir Zuhause mit der Grundrenovierung
begonnen und diverse Teilnehmer der
Gruppe engagieren sich als Jugendleiter
bei den anderen Jugendgruppen. Eigent-
lich könnte man dann erwarten, dass die
Aktivitäten der Gruppe dadurch weniger
werden. Doch das ist aufgrund der Ab-
stimmung untereinander nicht der Fall.
Können Peddy und ich mal eine Tour nicht
begleiten, so findet sich immer einer der
inzwischen zahlreichen anderen Jugend-
leiter aus der Gruppe, der sich die Kappe
des Leiters aufsetzt und alles organisiert.
Vielen Dank dafür.

So ging es zweimal in den Harz, auf Ski-
freizeit nach Reit im Winkl, auf Oster- und
Pfingstkanutour, zum Wandern und Boofen
ins Elbsandsteingebirge, auf Sommertour
ins Lechquellengebirge und die Lechtaler
Alpen (von 11 Personen waren 7 Jugend-
leiter!) und zum Klettern mindestens zwei-
mal in den Ith. Darüberhinaus fand eine
Kletternacht, eine rege Beteiligung an dem
Sommerfest der Jugend, eine Tagestour an
die windige Küste von Sylt und diverse
Klön- und Klettertreffen im Kletterzentrum
statt. Ein wieder rundum schönes, von
vielen tollen Eindrücken und spaßigen
Momenten geprägtes Jahr.

Das Jahr 2005 ist schon voll im Gange,
erste Fahrten, darunter eine der Skifreizei-
ten der Jugend, fanden statt, weitere sind
in der Planung. Auch dieses Jahr geht es
in die Alpen und wieder wird mindestens
einer der Teilnehmer vorher in Hindelang zu
einem Jugendleiter ausgebildet worden
sein und uns mit seinem frisch erworbenen
Wissen erfreuen. Bei den zweiwöchigen
Gruppentreffen sind wir inzwischen von
den reinen Klettertreffen abgekommen und
nutzen jeden zweiten Termin wieder mehr
zu anderen Aktionen in Hamburg. Wir
wollen ja nicht nur klettern, nicht?

Auch neue Gesichter sind immer gerne
gesehen. Bis bald. Silke Peters

Jugend III
Die Jugend III hat im vergangenen Jahr
einige Wochenendtouren sowie eine
Sommertour durchgeführt. Der Bericht zur
Sommertour wurde bereits im letzten Jahr
abgedruckt und kann dort nachgelesen
werden. Die Gruppe zeichnet sich durch
einen Gruppenstamm sowie einen wech-
selnden Gruppenbereich aus. Durch diesen
stetigen Wechselbereich sind neue Grup-
penmitglieder derzeit möglich. Die Aus-
bildung u.a. für den Vorstieg und Vorberei-
tung für das Klettern in freier Wildbahn
wird, sofern es die Gruppenstärke und die
Anzahl der neuen interessierten Jugend-
lichen zulässt, durchgeführt. Der Leistungs-
bereich der Gruppe geht vom Anfänger bis
in den 6-ten / 7-ten Schwierigkeitsgrad, es
ist nahezu für jeden etwas dabei.

Auch für dieses Jahr sind wieder verschie-
denste Wochenendveranstaltungen sowie
eine Sommertour in Planung. Anregungen
und Wünsche werden gerne aufgenommen
und, wenn möglich, auch umgesetzt.

Euer Holger Schnier

Jugend (Sektion Hamburg)
Hauptattraktion der Jugend im Jahr 2004
war, wie auch schon im Jahr zuvor, die
Skireise nach Mühlbach am Hochkönig.
Untergebracht in einer Hütte mit eher
einfacher Ausstattung, wo wir trotz bel-
gischer Küche satt geworden sind. Bis auf
einen obligatorischen Krankenhausbesuch
wurden die Skipässe von der ersten bis zur
letzten Sekunde genutzt, und noch beim
Einsteigen in den Zug von Bischofshofen
nach Hamburg sollen verwirrte Jung-
alpinisten an der Tür ihre Skipässe gezückt
und auf das erlösende Piepen zum Einstei-
gen gewartet haben.
Nebenher hat sich die Jugend auch mit ihrer
eigentlichen Sportart befasst, dem Klettern.
So wurde ein fröhliches Wochenende im
Harz und gelegentliches Klettern am
Kletterturm ohne weitere Verletzte mit viel
Spaß bestritten. Klaus von Borstel

Gruppen & Termine

„Neue Gruppe“ (30-50 Jahre)

Ansprechpartner:
Reinhardt Jessen
Marienburger Allee 53f, 22175 Hamburg
Telefon: (040) 641 85 23

Samstag, 9. April.  Auf dem Fernwander-
weg E6 von Büchen nach Lauenburg,
ca.17 km. Treffpunkt 10.00 Uhr vor dem Rei-
sezentrum Hauptbahnhof. Wir wandern von
Büchen entlang dem E6, bis Lauenburg.
Rast unterwegs mit Brotzeit am
Weges Rand! Geselliger Ausklang in
Lauenburg mit Blick auf die Elbe. Kosten:
Bahnkarten. Organisation: Claudia Bröd-
hoff, Telefon 0170/965 97 74.

Sonntag, 24. April. Wanderung in den
Schwarzen Bergen, ca. 23 km. Treffpunkt
10.00 Uhr S-Bahn Neuwiedenthal. Tags-
über Rucksackverpflegung, nach der
Wanderung Einkehr möglich. Organisation:
Ulrich Hermann, Telefon 78 89 15 04, oder
0174/768 42 55.

Sonntag, 1. Mai. Radtour zum Sonnenauf-
gang durch Vierlande, ca.50 km. Treffpunkt
5.00 Uhr S-Bahn Mittlerer Landweg. Von
der S-Bahn aus fahren wir über Neuengam-
me und Geesthacht an der Elbe entlang
über Zollenspieker nach Bergedorf. Nur bei
gutem Wetter (sonst sehen wir keinen
Sonnenaufgang) bitte vorher anrufen. An-
meldung bis zum 30. April. Organisation:
Reinhardt Jessen, Telefon 641 85 23.

Dienstag, 3. Mai. Gruppenabend. Ge-
schäftsstelle DAV HH Gerhofstraße 32 um
19.00 Uhr. Bitte bringt schon mal Ideen und
Vorschläge fürs 3. Quartal mit, oder gebt

mir vorher eine Info. Organisation: Rein-
hardt Jessen, Telefon 641 85 23.

Sonntag, 8. Mai. Radtour, ca.75 km – nicht
nur für Mütter, aber gemütlich mit landes-
kundlichen Erläuterungen –. Treffpunkt
10.00 Uhr S-Bahn Wedel. Strecke: Wedel –
Hetlingen – Haseldorf – Haselau – Uetersen
– Seester – Kollmar – Glückstadt. Mittags-
rast geplant im Raum Seester; gemütlicher
Abschluss in Glückstadt. Individuelle Rük-
kfahrt mit der Deutschen Bahn. Organisa-
tion: Detlev Blohm, Telefon 04103/91 95 83.

Freitag, 20. Mai. Auf dem Wasser zum
Japanischen Kirschblütenfest. Treffpunkt
20.00 Uhr Stadtpark Südring beim Stadt-
parksee. Anmeldung bis zum 1. Mai. Die
Boote-Organisation dauert einige Zeit,
daher die frühe Anmeldung. Wer hat
Boote???? Kosten: Bootsmiete. Organisa-
tion: Reinhardt Jessen, Telefon 641 85 23.

Sonntag, 22. Mai. Picknick- und Klettertag
im Kletterzentrum. Treffpunkt 10.00 Uhr bis
16.00 Uhr Kletterzentrum (Dörnstraße 4).
Wir verbringen mal wieder einen schönen
Tag im Kletterzentrum mit Klettern und
Picknicken. Dabei vertiefen wir das im
letzten Jahr schon gelernte oder frischen
es auf. Auch noch völlig Unbedarfte dürfen
kommen und sich in der unbekannten
Dimension versuchen. Bitte bringe jeder
seinen Beitrag zum Picknick mit. Decken
und Sonnencreme nicht vergessen. Vor-
aussetzungen: Keine. Ausrüstung: Material
kann vor Ort ausgeliehen werden. Beque-
me Kleidung und Turnschuhe mitbringen.
Kosten: Kletterzentrum. Anmeldung: Da
wieder ausreichend fachkundige Betreuer
organisiert werden müssen, Anmeldung mit

➚
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Angabe zum Können (A=Anfänger, F=Fort-
geschritten, P=Profi) bitte bis zum 8. Mai.
Organisation: Silke Peters, Holger Schnier,
Telefon 83 55 50 oder silke@alpenverein-
niederelbe.de.

Sonntag, 29. Mai. Wanderung um Becker-
witz bei Wismar, ca. 20 km. Treffpunkt 8.30
Uhr Parkplatz Besenbinderhof. Tagsüber
Rucksackverpflegung, nach der Wande-
rung Einkehr möglich. Anmeldung bitte bis
23. Mai. Organisation: Ulrich Hermann,
Telefon 78 89 15 04 oder 0174/768 42 55.

Sonntag, 12. Juni. Kajak- und Kanutour
am Oberalsterlauf. Treffpunkt ca. 10.00 Uhr,
gemütliche Fahrstrecke, ca. 4 – 6 Std. Wir
wollen am schönen Alsterlauf herunter fah-
ren und sehen dabei viel Natur. Einsetz-
stelle und Kosten sind noch nicht klar, bitte
bei den Organisatoren erfragen.

Anmeldung bis zum 20. Mai. Organisation:
Piet Kindler, Telefon 527 96 01 und Rein-
hardt Jessen, Telefon 641 85 23.

Freitag nachmittag bis Sonntag, 24. Juni
bis 26. Juni. Rad-Heuhoteltour ins Wend-
land, ca. Fr. 15 km, Sa. 80 km, So. 80 km.
Treffpunkt ca. 17.00 Uhr vor dem Reise-
zentrum Hauptbahnhof. Am Freitag radeln
wir von Schnega nach Clenze ins „Heu
Hotel“. Am Samstag geht es von Clenze,
Lübeln, Arendsee (bei gutem Wetter Bade-
möglickeit) über Gartow nach Gedelitz ins
„Heu Hotel“. Am Sonntag fahren wir über die
Göhrde zur Bahn zurück. Kosten: ca 50,–
EUR incl. 2 mal Übernachtung, Frühstück
und Bahnfahrt. Anmeldung bis zum 20. Mai
und Geldüberweisung. Organisation: Rein-
hardt Jessen, Telefon 641 85 23.

N R:

D, 24. M 2005

Leitung: Frauke Watkins
Timmendorfer Straße 45, 22147 Hamburg
Telefon: (040) 647 34 21

Ulrike Hallenberger
Reiherstieg 81, 21244 Buchholz
Telefon: (04181) 29 06 36

Sonntag, 10. April. 11 Uhr Wanderung in
der Hahnheide mit Einkehr, bitte bis 1. April
anmelden wg. Tischreservierung. Familie
Watkins, Telefon (040) 647 34 21.

Sonntag, 29.Mai. Boßeln und anschließen-
des Grillen. Bitte bei Conny Becht anmel-
den, Telefon (04174) 59 96 26.

Freitag – Sonntag, 17. – 19. Juni. Kletter-
wochenende im Ith. Infos und Anmeldung
bei Familie Watkins, Telefon (040) 64734 21.

Vorschau:

Von Donnerstag, 14. Juli bis Samstag,
23. Juli 2005. 

Sommerurlaub am Wilden Kaiser

Für Schnellentschlossene (Anmeldung bis
5. Mai) ist ein Preisnachlass von 5% vorge-
sehen!

Anmeldung bei Jochen Röschmann, Tel.
040/27871295, jpr494@surfeu.de

Weitere Infos unter http://www.alpenverein-
hamburg.de/gruppen/familieng/

Familiengruppe

Fotogruppe

Leitung: Alfred Rosenthal,
Böckelweg 26, 22337 Hamburg,
Telefon 6 30 4315

Montag, 4. April. 18.30 Uhr Fotoabend
in der Geschäftsstelle. Thema: „Schöne
Architektur“, als Bild für Rahmen 1 und 2
und als Dias. Edgar Schöning zeigt Dias:
„Glacier-Express“.

Sonnabend, 16. April. Foto-Spaziergang
durch den Hamburger Stadtpark. Treffen
10.30 Uhr U-Bahn Borgweg. Einkehr am
Schluss des Foto-Spazierganges. Führung:
Edgar Schöning, Telefon 27 72 10.

Montag, 2. Mai. 18.30 Uhr Fotoabend in
der Geschäftsstelle. Thema: „Der Hambur-
ger Hafen im 21. Jahrhundert“, als Bild für
Rahmen 1 und 2 und als Dias. Oswald Tie-
demann zeigt Dias: „Unterwegs auf der
Ostsee“.

Sonnabend, 7. Mai. Fototour zu den
Schachbrettblumen. Wir wandern von Over
nach Meckelfeld. Wenn wir Glück haben,
genießen wir die Blüte der Schachbrettblu-
men. Treffpunkt: Bis spätestens 9.45 Uhr
auf dem Parkplatz S-Bahn Veddel. Hier
lösen wir nach Absprache Familienkarten.
Gemeinsame Abfahrt um 10.07 Uhr.
Weiterfahrt ab Harburg mit der Linie 149
nach Over/Am Junkernfeld. Die Rückfahrt
erfolgt von Meckelfeld nach Harburg und
von dort zur Veddel. Freirast und gemein-
same Einkehr am Ende der Wanderung.
Einzelheiten und ggf. Fahrplanänderungen
besprechen wir am Montag, den 2. Mai.
Führung: Gerda und Uwe Hornschuh,
Telefon 76 29 99.

Montag, 6. Juni. 18.30 Uhr Fotoabend in
der Geschäftsstelle. Thema: „An der Nord-
see/Ostsee“, als Bild für Rahmen 1 und 2
und als Dias. Informationen über Fototou-
ren.

Sonnabend, 11. Juni. Foto-Wanderung
durch den Tötensener Sunder. Treffpunkt:
10 Uhr auf dem eingezeichneten Parkplatz
(Info am Fotoabend). Dauer des Weges ca.
3 Stunden. Wanderleistung ca. 10 km.
Freirast nur, wenn absolut keine Regen-
wahrscheinlichkeit vorherrscht, ansonsten
existiert nach der Wanderung in Kösters
Gasthof in Westerhof bei Tötensen eine
Einkehrmöglichkeit. Wanderführung: Fried-
rich Nahrgang, Telefon 64 22 20 80 oder auf
Handy 0172 275 89 25.

Montag, 4. Juli. 18.30 Uhr Fotoabend
in der Geschäftsstelle. Sommertreff. Ab-
sprache der Fototouren und Themen von
allgemeiner Bedeutung.

Unser Jahresthema 2005 lautet:
„Die Niederelbe“.

Foto-Monatsthemen 2005
Januar: Mein schönstes Urlaubsfoto
Februar: Durchblicke
März: Nostalgie
April: Schöne Architektur
Mai: Der Hamburger Hafen im

21. Jahrhundert
Juni: An der Nordsee/Ostsee
Juli: Sommertreff
August: Sommertreff
September: Sommertreff
Oktober: Erntezeit
November: Kirchen von innen
Dezember: Rauhreif

Leitung: Holger Moll
Hausbrucher Straße 89, 21147 Hamburg,
Telefon 7 96 75 95

Sonnabend/Sonntag, 16./17. April. Klet-
terfahrt in den Ith. Übernachtung auf dem
DAV Campingplatz.

Himmelfahrt, 5. – 8. Mai. Kletterfahrt in die
sächsische Schweiz. Übernachtung nach
Vereinbarung.

Pfingsten, 14. – 16. Mai. Kletterfahrt in die
fränkische Schweiz. Übernachtung nach
Vereinbarung.

Sonnabend/Sonntag, 4./5. Juni. Kletter-
fahrt in den Ith. Übernachtung auf dem DAV
Campingplatz.

Sonnabend/Sonntag, 25./26. Juni. Klet-
terfahrt in den Ith. Übernachtung auf dem
DAV Campingplatz.

Klettergruppe
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Mittwoch, 25. Mai. Abendwanderung mit
Rudi. Wir treffen uns um 18.00 Uhr an der
U-Bahnstation Billstedt. Wanderführung:
Rudi Näther, Telefon 710 66 48.

Sonnabend, 28. Mai. Wanderung von
Mittlerer Landweg, Boberger Niederung,
Boberger Dünen nach Bergedorf. Dort
Einkehr geplant. Ca. 12 km, nach 9 km
Abzweigung möglich (Bus). Ab Hamb.-Hbf
mit der S21 um 9.13 Uhr, an Mittlerer
Landweg 9.28 Uhr. Wanderführung: Win-
fried Lehmann, Telefon 64714 95.

Sonnabend/Sonntag, 28./29. Mai. Wir
erwandern die letzten zwei Etappen des
Freudenthalweges von Fallingbostel über
Walsrode nach Sieverdingen, ca. 20 km.
Dort Übernachtung im Gasthaus
„Homann“. Am Sonntag weiter von Siever-
dingen nach Verden/Aller (ca. 21 km).
Kosten und Organisation beim Wander-
führer erfragen. Wanderführung: Holger
Dettmann, Telefon 552 48 84.

Mittwoch, 1. Juni. Wanderung von
Poppenbüttel – Rodenbeker Quellental –
Duvenstedt – Wittmoor – Poppenbüttel.
Ca. 18 km. Wir treffen uns um 9.30 Uhr
an der S-Bahnstation Poppenbüttel.
Wanderführung: Günther Böhm, Telefon
551 15 83.

Sonnabend, 4. Juni. Radtour. Wir fahren
von Neugraben durch die Harburger Berge
über Kakensdorf, Sprötze, Büsenbachtal,
Lüllau und Nenndorf zurück nach Neu-
graben (ca. 74 km). Treffen: 9.00 Uhr,
neben der Einfahrt ins Parkhaus hinter
dem Bahnhof Neugraben. Tourenleitung:
Holger Dettmann, Telefon 552 48 84.

Sonnabend, 4. Juni. Wir treffen uns um
10.00 Uhr an der U-Bahnstation Ohlstedt
und laufen Margots letzte Wanderung von
Ohlstedt nach Ohlstedt nach. Ca. 12 km.
Wanderführung: Günter Arnemann, Telefon
647 74 94.

Sonnabend, 11. Juni. Heute wandern wir
durch den Naturpark Lauenburgische
Seen. Von Klein Zechern geht es über

Marienstedt, Schaalsee, Warder und
Seedorfer Forst nach Klein Zechern. Ca.
25 km. Treffpunkt um 8.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Feuerwache am Berliner
Tor. Anmeldung ist zwecks Platzverteilung
erforderlich. Wanderführung: Günther
Böhm, Telefon 551 15 83.

Sonnabend, 18. Juni. Este-Wanderung
zwischen Bötersheim und Hollenstedt, ca.
25 km, mit Freirast. 1. Treffpunkt um 7.45
Uhr auf dem Parkplatz vor der Feuerwache
am Berliner Tor. Anmeldung bei Günther
Böhm, Telefon 55115 83. 2.Treffpunkt 8.30
Uhr in Buchholz-Steinbeck beim Gasthof
Hoheluft an der B 75. Anfahrt: über die A1
bis Abfahrt Dibbersen. Wanderführung:
Volker Pütting, Telefon 04181/3 59 78.

Mittwoch, 22. Juni. Abendwanderung mit
Rudi. Wir treffen uns um 18.00 Uhr an der
U-Bahnstation Baumwall. Wanderführung:
Rudi Näther, Telefon 710 66 48.

Sonnabend, 25. Juni. Wanderung von
Ahrensburg-Ost durch den Forst Hagen
und durch das Meiendorfer Naturschutz-
gebiet nach Rahlstedt. Etwa 8-9 km. Eine
Freirast und eine Kaffeeeinkehr sind vor-
gesehen. Treffpunkt: 11.00 Uhr U-Bahn-
station Ahrensburg-Ost. Wanderführung:
Monika Lehmann, Telefon 64714 95.

Sonnabend, 25. Juni. Radtour. Wir fahren
von Ochsenzoll über Harksheide, Alster-
quelle, Kisdorf, Wakendorfer Moor, Tang-
stedt und Wittmoor zurück nach Ochsen-
zoll, ca. 70 km. Treffen: 9.00 Uhr U-Bahn
Ochsenzoll. Tourenleitung: Holger Dett-
mann, Telefon 552 48 84.

Sonnabend, 2. Juli. Rundwanderung mitt-
leres Estetal von Hollenstedt über Mois-
burg und zurück mit Freirast. Ca. 24 km.
1. Treffpunkt um 7.45 Uhr auf dem Park-
platz vor der Feuerwache am Berliner Tor.
Anmeldung bei Günther Böhm Telefon
551 15 83. 2. Treffpunkt 8.30 Uhr Auto-
bahnraststätte Hollenstedt. Wanderfüh-
rung: Volker Pütting, Tel. 04181/3 59 78.

Leitung: Günther Böhm,
Steendammswisch 22, 22459 Hamburg,
Telefon (040) 55115 83

Weiterer Ansprechpartner:
Holger Dettmann, Telefon (040) 552 48 84

Liebe Wanderfreunde, an einigen Wochen-
enden sind im Programm nur kurze
Wanderungen ausgeschrieben. Meist bie-
ten Holger oder ich kurzfristig noch zu-
sätzlich eine längere Wanderung an.
Auskunft hierüber könnt ihr telefonisch bei
uns erhalten. Günther Böhm

Genieße das Leben
auf der Reise und ziehe hin,

wo du es vergnüglich
und nützlich findest…

Du kannst dich nach Belieben
in der Welt umsehen,

denn die beste Bildung findet
ein gescheiter Mensch auf Reisen.

Sonnabend, 2. April. Wanderung von
Norderstedt-Mitte durch das Tangstedter
Moor und das Holmmoor zurück nach
Norderstedt, ca. 22 km. Wir treffen uns um
8.30 Uhr am U-Bahnhof Norderstedt-
Mitte. Wanderführung: Günther Böhm,
Telefon 551 15 83.

Mittwoch, 6. April. Rundwanderung von
der U-Bahnstation Fuhlsbüttel-Nord durch
das Raakmoor zum Bornbach und entlang
des Flughafens zurück nach Fuhlsbüttel,
ca. 17 km. Treffpunkt 9.30 Uhr an der
U-Bahnstation „Fuhlsbüttel-Nord“. Wan-
derführung: Günther Böhm, Tel. 551 15 83.

Sonnabend, 9. April. Wir laufen von
Ahrensburg-Ost zum Bredenbecker Teich
und über Schäferdresch zur B 434, von wo
uns der Bus zurück nach Hoisbüttel bringt.
Ca. 12 – 14 km. Wir treffen uns um 10.00
Uhr an der U-Bahnstation Ahrensburg-Ost.
Wanderführung: Günter Arnemann, Telefon
647 74 94.

Sonnabend, 9. April. Freudenthalweg –
5. Teilstück: Wanderung von Soltau über
Dorfmark nach Fallingbostel (oder umge-
kehrt – abhängig vom Fahrplan der Bahn),
ca. 22 km. Anmeldung wegen Platzvertei-
lung (Pkw) notwendig. Treffpunkt Parkplatz
Feuerwache Berliner Tor, Zeit beim
Wanderführer erfragen! Wanderführung:
Holger Dettmann, Telefon 552 48 84.
Samstag 16. April. Gemeinschaftswande-
rung der Sektionen Niederelbe und
Lüneburg, ca. 18 – 20 km. Treffpunkt um
9.00 Uhr auf dem Parkplatz Palmschleuse
in Lauenburg. Kaffeeeinkehr am Schluss
der Wanderung möglich. Die Wander-
führerin ist aus Lauenburg und erwartet
uns auf dem Parkplatz. Die Anreise erfolgt
mit dem PKW nach vorheriger Absprache.
Organisation für die Sektion Niederelbe:
Rudi Näther, Telefon 710 66 48.
Mittwoch, 20. April. Gruppenabend in der
Geschäftsstelle. Beginn 18.30 Uhr, Rudi
zeigt Dias. Wir sehen den 2. Teil der Reise
USA und Kanada.
Sonnabend, 23. April. Wanderung von
U-Mümmelmannsberg (U3) über Boberg,
Billwerder Friedhof (anonyme Grabstätte
von Karsten Heinatz), Bergedorf (Abzwei-
gung zur S-Bahn möglich) nach Reinbek.
Ca. 22 – 24 km. Beginn der Wanderung
9.00 Uhr. Wanderführung: Jürgen und
Elsbeth Nordmeyer, Telefon 643 13 49.
Sonnabend, 30. April. Wir fahren mit dem
Fahrrad von Niendorf Richtung Volkspark –
Elbe und Klövensteen zurück nach
Niendorf. Ca. 65 km. Wir treffen uns um
9.00 Uhr an der U-Bahnstation Niendorfer
Marktplatz. Tourenleitung: Günther Böhm,
Telefon 551 15 83.
Sonnabend, 21. Mai. Rund um Jesteburg,
ca. 25 km, Rucksackverpflegung. Einkehr
am Ende der Wanderung möglich. 1. Treff-
punkt um 7.45 Uhr auf dem Parkplatz vor
der Feuerwache am Berliner Tor. Anmel-
dung bei Günther Böhm, Telefon 551 15 83
ist zwecks Platzverteilung erforderlich.
2. Treffpunkt um 8.30 Uhr an der Schleuse
(Seeufer). Wanderführung: Volker Pütting,
Telefon 04181/3 59 78.

Wandergruppe
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des Klettergebietes Ith Wegebauwochen-
enden statt. Für die aktiven Teilnehmer im
Alter bis 26 Jahre und die Jugendleiter ist
die Anfahrt und der Zeltplatz kostenlos.
Neben dem Arbeiten bleibt immer genug
Zeit zum Klettern. Mindestalter 15 Jahre.
Anmeldung bis zwei Wochen vorher bei
Tobias Werner-Bock (s.o.).

Von Samstag, 2. Juli bis Sonntag, 3. Juli.
Sommerfest bei Silke, Akeleiweg 39.
Spiele, Grillen, Buffet. Es kann wieder
übernachtet werden.
Beginn: 02.07. 2005, 15.00 Uhr
Ende: 03.07. 2005, 12.00 Uhr.

Anmeldung unter Angabe des Beitrages
zum Buffet bei Silke Peters (s.o.)

Jugendgruppen

Die Jugendreferenten informieren

Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon: (040) 83 55 50
E-Mail: silke@alpenverein-niederelbe.de

Sektion Hamburg
Tobias Werner-Bock
Gartenstraße 5a, 25337 Seeth-Ekholt
Telefon: (04121) 78 76 56
E-Mail: bock-seeth-ekholt@t-online.de

HILFE!
Wir brauchen Betreuer für neue Gruppen
im Alter 5 – 8 Jahre und 8 – 10 Jahre. Dies
kann zum einen als Helfer bei der neu zu
gründenden Gruppe der 5 – 8 Jährigen
erfolgen (hier werden zwei gesucht) oder
aber sogar – mit der fachlichen Unter-
stützung der schon vorhandenen Jugend-
leiter und Jugendreferenten – die Leitung
der neu zu gründenden Gruppe der 8 – 10
Jährigen sein (hier werden 2 – 3 gesucht).
Ein Coaching durch einen erfahrenen
Jugendleiter ist dabei durchaus möglich.
Mindestalter: 16 Jahre für den Leiter. Für
die Helfertätigkeit reichen 15 Jahre.

Eure Silke und Euer Tobi

Mittwoch, 13. April. Mitgliederversamm-
lung der Sektion Niederelbe-Hamburg. Die
Mitgliederversammlung der Sektion Nieder-
elbe-Hamburg findet ab 19.00 Uhr im Hör-
saal J der ESA, Edmund-Siemers-Allee 1
(Nähe S-Dammtor) statt. Alle Mitglieder
der Sektion Niederelbe-Hamburg ab dem
(vollendeten) 14. Lebensjahr sind stimmbe-
rechtigt. Beachtet bitte die entsprechende
Einladung im Nachrichtenblatt und kommt
zahlreich. Was sich für die Jugend bewährt

hat, kann für die Sektionen nicht verkehrt
sein. Wir brauchen nur eine Sektion.

Donnerstag, 14. April. Mitgliederver-
sammlung der Sektion Hamburg. Die Mit-
gliederversammlung der Sektion Hamburg
findet ab 20.00 Uhr, Haus des Sports,
Schäferkampsallee 1 (Nähe U-Schlump)
statt. Alle Mitglieder der Sektion Hamburg
ab dem (vollendeten) 16. Lebensjahr sind
stimmberechtigt. Beachtet bitte die ent-
sprechende Einladung im Nachrichtenblatt
und kommt zahlreich. Was sich für die
Jugend bewährt hat, kann für die Sektio-
nen nicht verkehrt sein. Wir brauchen nur
eine Sektion.

Von Samstag, 23. April bis Sonntag,
24. April. Arbeitswochenende im Ith. Auch
dieses Jahr finden wieder zur Erhaltung
des Klettergebietes Ith Wegebauwochen-
enden statt. Für die aktiven Teilnehmer im
Alter bis 26 Jahre und die Jugendleiter ist
die Anfahrt und der Zeltplatz kostenlos.
Neben dem Arbeiten bleibt immer genug
Zeit zum Klettern. Mindestalter 15 Jahre.
Anmeldung bis zwei Wochen vorher bei
Silke Peters (s.o.)

Von Samstag, 28. Mai bis Sonntag, 29.
Mai. Arbeitswochenende im Ith. Auch die-
ses Jahr finden wieder zur Erhaltung des
Klettergebietes Ith Wegebauwochenenden
statt. Für die aktiven Teilnehmer im Alter
bis 26 Jahre und die Jugendleiter ist die
Anfahrt und der Zeltplatz kostenlos. Neben
dem Arbeiten bleibt immer genug Zeit zum
Klettern. Mindestalter 15 Jahre.
Anmeldung bis zwei Wochen vorher bei
Silke Peters (s.o.)

Von Samstag, 25. Juni bis Sonntag,
26. Juni. Arbeitswochenende im Ith. Auch
dieses Jahr finden wieder zur Erhaltung

Sabine Schrötke
Frühlingstraße 32, 22525 Hamburg
Telefon: (040) 20 91 78 69
Mobil: 0173 631 39 24
E-mail: baerenbande.dav@web.de

Iris Saade
Telefon: (040) 28 79 57 84
Mobil: 0179 920 45 57

Urs Wegerhoff
Mobil: 0173 612 16 73

Florian Roesner

Hallihallo,
wir alle freuen uns nun darauf, dass es
wärmer und sonniger wird, damit wir auch
wieder Ausflüge machen können. Diese
werden jedoch separat bei den Kletter-
terminen bekannt gegeben und dort auch
näher besprochen! Bitte meldet euch dann
rechtzeitig zu den Ausflügen an!

Gruppenabende: 05.04., 19.04., 03.05.,
17.05., 31.05., 14.06.

Weitere Termine sind nach Absprache
möglich!

Viele Grüße von Sabine, Florian, Iris und
Urs

Bärenbande (5-8 Jahre)

16 – 26 Jahre, ab 7. Schwierigkeitsgrad,
wettkampforientiert

Ansprechpartner:
Peter Lelek: 0172 / 218 35 65 oder
Peter@KletterninHamburg.de 
Boris Hiltmeyer: 0174 / 770 98 31 oder
Boris@KletterninHamburg.de

Hallihallo....
Als erstes möchten wir uns vorstellen:
Unsere Gruppe richtet sich ausschließlich
an die Kletterer, die an Wettkämpfen teil-
nehmen wollen und gewillt sind, regel-
mäßig zu trainieren. Sinn und Zweck
dieser Gruppe ist ein leistungsorientiertes
Training absolvieren zu können.
Dazu sehen wir regelmäßige Fahrten in
andere Kletterhallen, sowie draußen an den
Fels als notwendig an.
Voraussetzungen:
– Mitglied im DAV Hamburg bzw. DAV

Niederelbe
– 16 bis 26 Jahre jung
– Den siebten Grad UIAA im Rotpunkt
– Bereit regelmäßig zu trainieren
– An mind. drei Wettkämpfen pro Jahr

teilnehmen
– Ein persönliches Gespräch mit einem

der Leiter
Trainer werden in baldiger Zukunft ausge-
bildet.
Unsere Trainingstermine sind Dienstags
und Donnerstags von 18 bis 21 Uhr.
Ansprechpartner sind Peter Lelek und
Boris Hiltmeyer.
Jeden ersten Freitag im Monat bin ich im
Kletterzentrum im Büro und stehe für Fra-
gen zur Verfügung. Boris
Samstag, 28. Mai. Norddeutsche Meister-
schaft in Braunschweig, 4. Wettkampf der
Norddeutschen Meisterschaft.
Samstag, 25. Juni. Norddeutsche Meister-
schaft in Sande. 5. Wettkampf der Nord-
deutschen Meisterschaft.

Jugendsportklettergruppe
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Thorben Feilke
Rotdornweg 3, 22941 Bargteheide
Telefon 04532 /75 98

Edgar Werthen
Ilenwisch 39 a, 22393 Hamburg
Telefon 040 /60 09 98 86

E-Mail:
schluempfe@alpenverein-niederelbe.de
oder t_feilke@web.de

Hallo Schlümpfe,
starten wir also in den Sommer des Jahres
2005! Hoffentlich haben wir oft schönes
Wetter. Unser Klettertermin bleibt da, wo er
ist: In jeder ungeraden Woche dienstags,
von 17.45 – 19.15 Uhr.

Wir wünschen euch viel Spaß mit dem
Programm. Eure Schlumpfleiter

Samstag, 2. April. Wir versuchen es mal
mit dem Radeln. Hoffentlich passt das
Wetter. Wo es hingeht, erfahrt ihr noch von
uns.

Dienstag, 12. April. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Dienstag, 26. April. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Samstag, 30. April – Sonntag, 1. Mai. Die
Luft wird wärmer und das Wasser wohl
auch. Umkippen ist trotzdem nicht
erwünscht. Es geht zum Paddeln.

Dienstag, 10. Mai. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Dienstag, 24. Mai. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Dienstag, 7. Juni. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Dienstag, 21. Juni. Klettern der Schlumpf-
bande im Kletterzentrum Hamburg
(Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Samstag, 2. Juli. Traditionelles Sommer-
fest bei Silke. Los geht es um 15 Uhr. Spiel
und Spaß garantiert! Und abends wird
noch schön gegrillt.

Schlumpfbande (10-12 Jahre)

Martin Weil
Häherweg 7, 22399 Hamburg
Telefon 040 /60 67 91 66
steinbeisser@alpenverein-hamburg.de

Thomas Weil
Telefon 040 /69 20 81 32

Melanie Schulze
Telefon 04122 /553 44

Elisa Czech
Telefon 040 /480 77 77

Hallo Steinbeißer!!
Einmal angefangen wollen wir auch gar
nicht aufhören mit den Gruppenfahrten. Im
nächsten Quartal haben wir uns viel vorge-
nommen und freuen uns auf eine schöne
Zeit und viel Spaß mit euch. Vergesst dar-
über hinaus aber nicht die Klettertermine,
die jede gerade Woche von 18.00 bis 19.30
Uhr im Kletterzentrum stattfinden.

Aktuelle Terminänderungen sind immer
auf: http://interaktiv.alpenverein-
niederelbe.de/forum/ zu finden!

Viele Grüße
Elisa, Melanie, Martin und Thomas

Die Klettertermine: 7.4., 21.4., 5.5., 19.5.,
2.6., 16.6.

In den Ferien findet kein Klettern statt.

Samstag, 9. April. An diesem Samstag ist
eine Kletternacht geplant. Es wird ein
Buffet aufgebaut zu dem alle was mitbrin-
gen. Wir können länger als üblich klettern
und anschließend wird im Kletterzentrum
übernachtet.

Steinbeißer (11-13 Jahre)

Samstag – Sonntag, 30. April. – 1. Mai.
Es geht zum ersten Mal in den Ith! Dort
wollen wir das hoffentlich gute Wetter
nutzen. Es wird draußen gezeltet und
geklettert. Abends wird wie üblich gegrillt.

Samstag – Sonntag, 4. – 5. Juni. Wir fah-
ren in den Harz. Hier können wir wandern
und Spiele im Wald veranstalten. Abends
wird dann selbst gekocht.

Leitung: Caroline Marx
Ramckeweg 1c, 22589 Hamburg
Telefon 879 31 46
Carolinema@gmx.de

Pascal Schoof
Bernwardkoppel 22, 22455 Hamburg
Telefon 555 34 51
P.Schoof@gmx.net

Thorsten Schoop
Mützendorpsteed 3, 22179 Hamburg
Handy 0174 988 76 65
Thorsten-Schoop@web.de

Hallo Trolle!
Jep, schon ist Frühling, der Spargel wächst
und wir können wieder raus. Trotz Maiferien
und Schul-/Unistress gibts wieder einmal
drei Wochenenden für euch. Wir wünschen
allen Beteiligten viel Spaß und Erfahrungen
bei den Aktivitäten.

Dies ist auch schon das letzte Terminheft
vor der Sommerpause und vor unserer
gemeinsamen Hüttentour. Der Sommer
kann kommen!
Und wie immer an dieser Stelle: Bitte, Bitte
denkt daran, euch rechtzeitig anzumelden.

Samstag/Sonntag, 16./17. April. Die
Probewanderung für die Sommerfahrt!
Allesamt Rucksack packen und ab in
den Harz zum Sachen-durch-die-Gegend-
tragen! Mal sehen, ob man wirklich fit für
den Sommer ist und all sein Gepäck tragen
kann. Gedacht ist die Aktion für alle Teil-
nehmer der Sommerfahrt (gleich anmel-
den!), trotzdem dürfen auch andere Trolle

mitkommen. Anmeldung bis spätestens
6. April.
Samstag, 30. April. Wir machen eine Fahr-
radtour im Hamburger Umland. Morgens
los, abends wieder zu Haus. Wo genau es
hingeht, steht noch nicht fest, Vorschläge
und Ideen sind erwünscht. Ganz wichtig,
Regenzeug nicht vergessen! Anmelden bis
zum 20. April.
Samstag/Sonntag, 21./22. Mai. Paddel-
premiere im Mai. Uns lockt es hinaus auf
Flüsse und Seen und wir werden mal
testen, ob es schon Campingzeit ist. Also:
Dicken Schlafsack und warme Ersatz-
klamotten mitnehmen und alles wasser-
dicht einschweißen. Anmelden bis zum
9. Mai.
Mittwoch, 1. Juni. Ja, OK, einmal ins Klet-
terzentrum. Warmmachen fürs Wochen-
ende. Klettern von 16.30 bis 18.30 Uhr.
Anmeldung bis zum 23. Mai erforderlich.
Samstag/Sonntag, 4./5. Juni. Wie schon
angedroht: Klettern. Und zwar richtig. Drau-
ßen. An Fels. Mit Zelten und Grillen. End-
lich! Anmelden bis zum 23. Mai.
Mittwoch, 15. Juni. Plitschplatschnass in
einem Schwimm(Frei-)bad. Kennt ihr ein
Gutes? Vorschläge und Anmeldungen bis
zum 6. Juni an uns.
Wir freuen uns darauf euch zu sehen,
eure Obertrolle Caroline, Pascal und
Thorsten

Trollhorde (11-14 Jahre)

Jugend III (14 -16 Jahre)

Leitung:  Holger Schnier
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon: 040 /83 55 50
E-Mail: h.schnier@gmx.de

Martin Spaude
Am Spitzwald 11, 21509 Glinde
Telefon: 040 /71 14 37 84
E-Mail: iUse2070@web.de

Hallihallo!
Letztes Quartal hatten wir bei den Kletter-
terminen und Ausflügen jede Menge Spaß.

➚
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Wir treffen uns wie gehabt jeden Montag in
den geraden Kalenderwochen (Termine
s.u.) und hoffen auf eure rege Teilnahme!

Interessierte sind immer noch herzlich ein-
geladen, bei uns vorbei zu schauen.

Aktuelle Infos stehen auch immer im Inter-
net!!

Weitere Gruppenfahrten sind nach Ab-
sprache möglich! 

Viele Grüße Holger und Martin 

Montag, 4. April. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Montag, 18. April. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Von Samstag, 23. April bis Sonntag,
24. April. Teuteburger Wald. Wir fahren zum
Klettern in den Teuteburger Wald. Abends
wird gegrillt und im Zelt übernachtet. Nähe-
re Einzelheiten auf den Klettertreffen.

Montag, 2. Mai. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Montag, 16. Mai. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Samstag, 21. Mai. Hochseilgarten. Wir
fahren in den Hochseilgarten nach Gees-
thacht und grillen abends nett. Nähere Ein-
zelheiten auf den Klettertreffen.

Montag, 30. Mai. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Montag, 13. Juni. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Montag, 27. Juni. Klettertreffen im Kletter-
zentrum, Döhrnstraße 4. Beginn 18.00 Uhr,
Ende 20.00 Uhr.

Jugend I (17-20 Jahre)

Leitung: Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon (040) 83 55 50

Andreas „Peddy“ Peters
Am Berner Wald 9, 22159 Hamburg
Telefon (040) 69 69 28 47

E-Mail: kiddies@alpenverein-niederelbe.de

Forum: http://interaktiv.alpenverein-
niederelbe.de/forum/viewforum.php?f=2

Hallo zusammen,
auch dieses Quartal wird immer der erste
Gruppentermin im Monat mehr dem
Klettern gewidmet sein und der zweite
Gruppentermin mehr dem Klönen. Ich
habe mir dabei etwas Mühe gemacht und
mir Aktionen für die Klönabende ausge-
dacht. Näheres siehe unten.

Regelmäßige Gruppentermine jeden
Donnerstag ungerader Woche ab 18 Uhr.

Viel Spaß weiterhin! Silke & Peddy

Von Samstag, 9. April bis Sonntag, 10.
April. Fahrradtour. Radeldidado. Mit Sack
und Pack geht es auf Fahrradtour. Wohin
es uns verschlägt, planen wir noch.

Donnerstag, 14. April. KEIN Klettertreffen
im KLZ. Das Klettern fällt zugunsten der
Mitgliederversammlung der Sektion Ham-
burg ab 20.00 Uhr im Haus des Sports,
Schäferkampsallee 1 (Nähe U-Schlump)
aus. Bitte kommt stattdessen dorthin.

Donnerstag, 28. April. Kreuz und quer
in Hamburg. Wir wandeln durch die

Speicherstadt. Wir treffen uns dazu U-
Rödingsmarkt.
Beginn: 28.04. 2005, 18.00 Uhr
Ende: 28.04. 2005, 21.00 Uhr.

Von Samstag, 7. Mai bis Sonntag, 8. Mai.
Kanutour. Plitschplatschplong. Es geht auf
Kanutour! Wenn wir wollen, können wir
dies auch auf die gesamten vier Tage mit

einem Brückentag ausdehnen. Dann
würde sich eine Fahrt zu den Seen in
Mecklenburg-Vorpommern lohnen.
Anmeldung: Anmeldeschluss ist wie immer
14 Tage vor dem Termin!
Donnerstag,12.Mai. Klettertreffen im KLZ.
Heute wird geklettert. Kletterzentrum
Döhrnstraße 4.
Beginn: 12.05. 2005, 18.00 Uhr
Ende: 12.05. 2005, 21.00 Uhr.
Donnerstag, 26. Mai. Abend in Planten un
Blomen. Zuerst wird auf der Rollschuh-
bahn geinlinert. Ab 22 Uhr schauen wir uns
das Lichtspielspektakel an.
Beginn: 26.05. 2005, 19.00 Uhr
Ende: 26.05. 2005, 23.00 Uhr.
Donnerstag, 9. Juni. Klettertreffen im KLZ.
Heute wird geklettert. Kletterzentrum
Döhrnstraße 4.
Beginn: 09.06. 2005, 18.00 Uhr
Ende: 09.06. 2005, 21.00 Uhr.
Von Samstag, 11. Juni bis Sonntag, 12.
Juni. Klettern mit Peddy. Klingklangklong.
Das Wetter ist schön und die Felsen war-
ten nur so darauf, beklettert zu werden.
Es geht daher mit Peddy in den Ith.
Anmeldung bis zwei Wochen vorher bei
Peddy (s.o.)
Donnerstag, 23. Juni. Abend auf dem
Wasser. Wir treffen uns zu einer lauschigen
Kanutour und verbringen den Abend auf
den Alsterkanälen. Treffpunkt: Boots-
vermietung Dornheim (www.bootsvermie-
tung-dornheim.de), Kaemmererufer 25
(relative Nähe von U-Saarlandstraße).
Beginn: 23.06. 2005, 18.00 Uhr
Ende: 23.06. 2005, 21.00 Uhr.

Leitung: Thorsten Nowak
E-Mail: thorsten.nowak@tu-harburg.de

Moin Moin,

offizieller Termin unserer Gruppe ist traditi-
onsgemäß jeden zweiten Dienstag (gerade
Kalenderwoche) um 18.00 im Kletterzen-
trum in Lokstedt.

Kletterwütige Monatskartenbesitzer treffen
sich jedoch wesentlich häufiger, die zusätz-
lichen Termine werden per eMail koordi-
niert.

Was sonst noch so geplant ist:

Kletternacht in Lokstedt. Kann man
immer gut machen. Termin wird im Forum
bekanntgegeben.

Weser-Bergland und Harz. Kalk & Granit
rufen, und bei frühsommerlichen Tempera-
turen lassen wir uns gerne die Sonne auf
den Pelz brennen.

Wir richten uns hier am besten nach dem
Wetter.

Große Fahrt. Wir werden für diesen Som-
mer auch eine große Ausfahrt planen.

Als Termin wurde das Pfingstwochenende
und die Woche danach ins Auge gefasst,
steht  allerdings noch nicht fest.

Ebenso ist das Ziel der Reise noch festzule-
gen. Alpenraum oder Mittelmeer sind die
grobe Richtung. Genaueres wird in einer
gemeinsamen Runde geplant.

Wir sind immer für weitere Tourenvorschlä-
ge offen.

Junioren (ab 18 Jahre)
Samstag, 2.Juli. Sommerfest aller Jugend-
und Familiengruppen. Silkes und Holgers
Garten steht mal wieder der Jugend zur
Verfügung. Buffet, Spiele, Grillen, Lager-
feuer und vielleicht sogar über Nacht?
Siehe auch unter „Die Jugendreferenten
informieren“.
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Leitung: Klaus Grade, Buerbuschweg 11, 21684 Stade, Telefon 04141/8 85 70

Sonntag, 17. April. Wanderung am Elbufer und an der Stör-Mündung. Wir lassen die
Autos am Fährhafen bei Wischhafen stehen, fahren mit der Fähre nach Glückstadt und
wandern auf dem Elbdeich zum Stör-Sperrwerk und weiter auf dem Stör-Wanderweg
nach Wewelsfleth. Strecke ca. 16 – 18 km, mit Einkehr. Treffpunkt 8.00 Uhr, Parkplatz am
Stader Freibad. Führung und Anmeldung bis Freitag: Günter Thalemann, Tel.: 04141/37 28.

Donnerstag, 21. April. Gruppenabend im Insel-Restaurant Stade um 20.00 Uhr. Hans
Losse zeigt uns Dias über Nordgriechenland. Wir sehen u.a. die Halbinsel Chalkidiki mit
ihrem westlichen Finger Kassandra, dem östlichen mit Athos, die Ausgrabungen von Dron
und das Olymp- Massiv.

Donnerstag (Himmelfahrt), 5. Mai. Unsere traditionelle Fahrradtour zur Moorhütte bei
Mulsum. Wir passieren auf wieder anderen Wegen den Oldendorfer See im „Hohen Moor“.
Strecke ca. 55 km. Freirast und Imbissmöglichkeit mit Musik bei der Moorhütte. Treff-
punkt: 8.00 Uhr, Parkplatz am Stader Freibad. Führung und Anmeldung (bis Mittwoch):
Günter Thalemann, Tel.: 04141/37 28.

Donnerstag, 19. Mai. Gruppenabend Insel-Restaurant Stade um 20.00 Uhr. Wir sehen
Dias von einer 10-tägigen Wandertour in der „Hohen Tatra“, dem kleinsten Hochgebirge
Europas, von Günter Thalemann.

Sonntag, 22. Mai (Terminänderung!). Wanderung von Hollenstedt nach Bötersheim.
Wir wandern von Hollenstedt im reizvollen Estetal nach Bötersheim und über Gehege-
Ochtmannsbruch zurück nach Hollenstedt. Strecke ca. 16 km, mit Freirast. Treffpunkt:
8.00 Uhr, Parkplatz am Stader Freibad. Führung und Anmeldung bis Freitag: Günter Thale-
mann, Tel.: 04141/37 28.

Sonntag, 12. Juni (Terminänderung!). Auf vielfachen Wunsch wandern wir wieder einmal
zum Oldendorfer See im Naturschutzgebiet „Hohes Moor“. Wir hoffen, Kraniche und
andere Wasservögel beobachten zu können. Stecke ca. 17 – 18 km, Freirast. Einkehr am
Ende der Tour. Treffpunkt: 9.00 Uhr, Parkplatz am Stader Freibad. Führung und Anmeldung
bis Freitag: Günter Thalemann, Tel.: 04141/37 28.

Donnerstag, 16. Juni. Gruppenabend im Insel-Restaurant Stade um 20.00 Uhr. Diesmal
ohne Dias, wir wollen uns über zukünftige und vergangene Touren und Reisen unserer
Mitglieder austauschen. Bitte Bilder und Unterlagen mitbringen!

Gruppe Stade

Mitglieder unserer Sektion kaufen bei Globetrotter günstiger ein 

Bei Berufung auf die Sektion Niederelbe-Hamburg und Vorlage des
DAV-Ausweises erhalten Mitglieder 10% Nachlass beim Einkauf.

Gruppe Munster

Alpenverein Gruppe Munster, Fichtehof 1, 29633 Munster

Jeden 1. Montag im Monat um 19.30 Uhr ist Gruppenabend im Hotel „Deutsches Haus“. 

Sonntag, 24. April. Frühjahrswanderung bei Embsen. Treffpunkt 9.00 Uhr am Mühlen-
teich. Fahrgemeinschaft. Vorbereitung und Durchführung: Erich Müller, Tel. 05192 / 54 97.

Sonntag, 29. Mai. Wanderung bei Kirchlinteln / Verden, Aller. Treffpunkt Mühlenteich.
9.00 Uhr Bus. Vorbereitung und Durchführung: Horst Wesselhoefft, Tel. 05196 / 250 - 480,
Fax -482. Anmeldeschluss bis 25. Mai 2005.

Freitag, 17. Juni. Wanderung Oerreler Forst. Treffpunkt Fr.-Heinr.-Platz. Abfahrt Bus wird
bekannt gegeben. Abschluss/Ausklang Deutsches Haus. Vorbereitung und Durchführung:
Christiane und Jürgen Dobrick, Telefon 05192 / 24 87.

Sonntag, 10. Juli. Wanderung im Wendland. „Warum sind die Dörfer rund?“ Treffpunkt
9.00 Uhr am Mühlenteich. Fahrgemeinschaft /Bus. Vorbereitung und Durchführung: Claus
Dammann, Telefon 05192 / 183 83. Anmeldeschluss wird bekannt gegeben.

Leitung: Jürgen Wiese, An der Seeve 9, 21244 Buchholz-Holm, Telefon 04187/ 5 56

Gruppenabende: 12. Mai, 9. Juni, kein Termin im Juli wegen Ferien, 11. August.

Themen: Geplante Sommertouren der Mitglieder, Berichte von Touren, Videos.

Treffpunkt: Berufsbildende Schulen Buchholz i.d.N. (Schulzentrum II), Sprötzer Weg 33,
21244 Buchholz.

Gruppe Nordheide

Schriftleitung: Dietrich Möller, Birkhahnweg 8, 29614 Soltau, Telefon: 05191/704 43

Den Mitgliedern der Ortsgruppe wünschen wir eine erlebnisreiche Sommerzeit.

Unsere Wandergruppe wandert jeden Monat. Wanderführer Anton Hestermann plant für
uns. Termine werden mit der Gruppe abgesprochen und in unserem Schaukasten, Frieden-
straße 4, bekanntgegeben.

Treffpunkt ist der Parkplatz im Postgang. Eventuelle Nachfragen unter Telefon 28 05.

Gruppe Soltau
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